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Vorbemerkung 

lichon in den vergangenen Jahren konnte die Veröffentlichung 

über die Haushaltsansätze des Bundes, der Länder und. der 

Gemeinden (Gemeindeverbände) zeitlich erst verhältnismäßig 

spät fertiggestellt werden, ua sich die Verabschiedung einer 

■leihe von Länderhaushalten monatelang über den Beginn des lau¬ 
fenden Jahres hinaus verzögerte. Aus demselben Grund kann auch 

die Veröffentlichung über die Haushaltspläne 1965 erst jetzt 

vorgelegt werden. Wenn die Ergebnisse dieser Statistik auch 

zu diesem Zeitpunkt für eine kurzfristige Wirtschaftsprognose 

oder als Grundlage für die Finanzverhandlungen zwischen den 

verschiedenen Verwaltungsebenen nicht mehr in Betracht kommen, 

so vermitteln sie aber doch noch wichtige Anhaltspunkte über 

den voraussichtlichen Umfang und die Struktur der staatlichen 

und kommunalen Einnahmen und Ausgaben im Jahr 1965- 

Die Ergebnisse dieser im Einanzstatistischen Gesetz geregelten 

Haushaltsansatzstatistik basieren auf den vom Bundestag,' den 

Länd'erparlamenten und den Gemeindevertretungen verabschiedeten 

Haushaltsplänen. Gegenüber früher publizierten Zusammenstel¬ 

lungen - wie z.B. einiger Veröffentlichungen des Bundesmini¬ 

steriums der Finanzen - über die staatlichen und kommunalen 

Etats 1965 mit z.T. geschätzten oder vorläufigen Zahlen erga¬ 

ben sich einige Abweichungen. 

Im wesentlichen folgen Methodik und Form der Darstellung der 

vorangegangenen Veröffentlichung über die Haushaltspläne 1964. 

Auf die methodischen Erläuterungen in den vorangegangenen 

Veröffentlichungen dieser Reihe wird hingewiesen. Kleinere 

Änderungen werden im Text erläutert bzw. durch Anmerkungen 

im Tabellenteil dargestellt. 

- 3 - 



1 . Überblick über 71 aashc.l 3 a..sü r z e_ 1" 55 

Die HaushaltsPlanungen ries Bundes, der Länder und der 

Gemeinden für 1965 waren von lor Erwartung einer weiter an¬ 

haltenden expansiven Wirtschaftsentwicklung beeinflußt. Im 

Interesse einer Stabilisierung des Konjunkturverlaufs haben 

die Bundes- und Länderregierungen deshalb eine Begrenzung 

der Haushaltsvolumen für 1965 angestrebt. 

Die Summe der von Bund, Lastenausgleiohsfonds, ERP-Sonder- 

vermögen, Ländern und Gemeinden (Gv.) für 1965 veranschlag-:- 

ten Ausgaben (einschl. Rücklagenbildung) beläuft sich auf 

14-3,8 Mrd.DM. Darin sind die statistisch nicht erfaßten 

Haushaltsansätze der Gemeinden unter 10 000 Einwohner mit 

einem geschätzten Betrag von 8,5 Mrd.DM enthalten. In der 

genannten Summe sind - der finanzstatistischen Methodik 

entsprechend - Doppelzählungen z.B. in Form von Zahlungen 

der Gebietskörperschalten untereinander abgesetzt. Abwei¬ 

chend von dem bisher in der Rechnungsstatistik üblichen 

Verfahren sind in der Ansatzstatistik die Einnahmen und 

Ausgaben des Erwerbsvermögens hier brutto enthalten. Dadurch 

ergeben sich höhere Ausgabensummen als es in Angleichung an 

das für die Rechnungstatistik bisher gültige Verfahren der 

Fall wäre. 

Die Haushaltsplanungen der staatlichen und kommunalen 

Gebietskörperschaften spiegeln im einzelnen nicht nur die 

jeweils besondere Bedarfsstruktur der Haushalte, sondern, 

auch die unterschiedlichen Erwartungen für die wirtschaft¬ 

liche Entwicklung' im Planungszeitraum und die daraus resul¬ 

tierenden Auswirkungen auf die Haushalte (z.B« bezüglich 

der Höhe der zu erwartenden Steuereinnahmen). Insgesamt 

planen die hier erfaßten Gebietskörperschaften im Jahr 1965 

10,7 Mrd.DM oder 8,6 i mehr Ausgaben als im vorangegangenen 

Jahr 1964. Die Gemeinden (Gv.) weisen mit 2,8 Mrd.DM oder 

+ 12,7 °/° Zuwachs dabei - sowohl infolge vermehrter Investi¬ 

tionen als auch vermehrter laufender Aufwendungen - die 

vergleichsweise stärkste Zunahme auf. Der Ausgabenzuwachs 

des Bundes stellt sich rechnerisch auf rund 6 io. Zu beach¬ 

ten, ist allerdings, daß der Bundeshaushalt größere auslands¬ 

wirksame Zahlungen einschließt, von denen die Binnennach¬ 

frage nicht unmittelbar beeinflußt wird. An dem Zuwachs des 

staatlichen und kommunalen AusgäbeVolumens partizipieren ■ 



- mir Ausnahme der Verteidigung und der Wiedergutmachung ~ 

nahezu alle Hauptaufgabenbereiche. Im einzelnen läßt die 

Analyse der funktionalen Gliederung der Ausgaben dabei gewisse 

Strukturverschiebungen zwischen den verschiedenen Einzelauf¬ 

gaben erkennen. 

Die Haushaltssumme des Bundes (ohne ERP-Sondervermögen und 

lastenausgleichsfonds) beläuft sich nach dem Haushaltsgesetz 

1965 auf 63,9 Mrd.DM (nach Ausschaltung der Doppelzählungen 

auf rund 62,7 Mrd.DM), ist also um 3,6 Mrd.DM oder rund 6 $ 

höher als 1964. Die für 1965 erforderlichen Mehrausgaben setzen 

sich u.a. aus wachsenden Zuschüssen an die Träger der Renten¬ 

versicherung, aus den Lasten im Zusammenhang mit dem Kinder-' 

geldgesetz, aus Mehrbedarf für die Kriegsopferversorgung, aus 

Mehraufwand für Landwirtschaft, Bundesfernstraßen und einer 

Reihe weiterer, betragsmäßig kleinerer Positionen zusammen. 

Wegen der Begrenzung des Haushaltsvolumens 1965 konnten die 

unabweisbaren Mehrausgaben im übrigen nur durch globale Kür¬ 

zungen ausgeglichen werden, die in Eorm von Minderausgaben 

veranschlagt wurden. In der statistischen Darstellung werden 

diese Beträge nicht brutto nachgewiesen. 

Symptomatisch für die unter dem Druck des • wachsenden Ausgaben¬ 

bedarfs und der konjunkturellen Erfordernisse zu sparsamer 

Haushaltsführung entstandenen zunehmenden Anspannung der 

öffentlichen Haushalte sind die beträchtlichen Schuldenauf¬ 

nahmen, die zur Deckung der Ausgaben geplant sind. Auch für 

den Haushalt des Bundes sind Schuldenaufnahmen in Höhe von 

2,0 Mrd.DM veranschlagt. 

Die Länder (einschl.' Stadtstaaten) planen für 1965 insgesamt 

52,4 Mrd.DM Ausgaben (wiederum nach Eliminierung der Doppel¬ 

zählungen) . Den stehen Einnahmen in derselben Höhe gegenüber, 

worunter Schuldenaufnahmen aus Kreditmarktmitteln und öffent¬ 

lichen Sondermitteln in Höhe von 3,7 Mrd.DM (Vorjahr 2,7 

Mrd.DM) enthalten sind. Auch hier bleibt offen,' inwieweit 

die tatsächliche Entwicklung des Steueraufkommens und der 

Ausgaben zu einer vollen Ausschöpfung der Kreditermächtigun¬ 

gen zwingen. 
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Gemeinden (über 10 000 Einwohner) und Gemeindverbände veran¬ 

schlagen 1965 33,5 Mrd.EM Gesamtausgaben. Auch für die hier 

erfaßten kommunalen G'ebietskÖrperschaften hat sich die be¬ 

reits 1964 erkennbare starke Zunahme der geplanten Schuld- 

auf nahm ai weiter fortgesetzt. Sie belaufen sich auf insgesamt 

5,8 Mrd.EM (1964 4,8 Mrd.EM) oder knapp ein Viertel der ver¬ 

anschlagten unmittelbaren Einnahmen aus Steuern, Gebühren, - 

Entgelten und sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen. 

Eie daraus für die kommunalen Haushalte in den kommenden Jah¬ 

ren erwachsenden finanziellen Belastungen werden den Umfang 

der schon jetzt erheblichen Schuldendienstleistungen noch 

übersteigen. Allerdings zeigt die nähere Analyse der kommu¬ 

nalen Einanzwirtschaft, daß die Verhältnisse im einzelnen 

beträchtlich voneinander abweichen. Allgemeingültige Schluß-, 

folgerungen lassen sich daher aus den vorstehenden globalen 

Angaben nicht ohne weiteres ziehen. 

Eie Auswirkungen der Haushaltsplanungen 1965 auf die einzel¬ 

nen staatlichen und kommunalen Aufgabenbereiche werden vor 

allem in der Tabellengruppe B dargestellt. Wenn dabei auch 

keine grundlegenden Verschiebungen im Gewicht der einzelnen 

Aufgabenblöcke gegenüber .dem Vorjahr in Erscheinung treten, 

so lassen sich bei differenzierter Betrachtung doch einige 

beachtliche Entwicklungsdivergenzen ermitteln. Mit 16 io fal¬ 
len besonders die Mehrausgaben für Hochschulen und sonstige 

Wissenschaftsförderung sowie mit fast 15 i° das Sozialwesen 
überdurchschnittlich ins Gewicht. Aber auch die. vorgesehenen 

Aufwendungen für Gesundheit und das Verkehrswesen (darunter 

besonders der Straßenbau) weisen 1965 überdurchschnittliche 

Zuwachsquoten auf. Zum Teil hängt diese divergierende Ent¬ 

wicklung mit den bereits eingangs erwähnten Verschiebungen 

im Ausgabenzuwachs des zentralen Bundeshaushalts einerseits 

und der Regionalhaushalte andererseits zusammen. Eeshalb 

dürften die genannten Änderungen im Ausgabenzuwachs einzel¬ 

ner Aufgabenbereiche auch eher eine temporäre Erscheinung 

als einen grundlegenden Wandel darstellen. 
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tK? ' ■ .Mi.- ji’.O 

a) Umfang d;r Erfar, ir.a 

Die Haushuir.sonsatzstatistik erfaßt die in den Hauaft/i'-'j'-'octzeü von Bund und Ländern, den Wirtschaftsplänen 
den Lastor.uusgieichsfonds und des ERP-Sondervermöger,s ;,o"-o den Haushaltsplänen der Gemeinden mit 10 000 und 
mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände veranschlagt-j.n rinaah;r:-jn und Ausgaoen» Die in der Ansatzotatistik 
nicht erfüllen Haushaltsbeträge der Gemeinden unter 1.) edo cirvohr.er unc A.ter wurden unter Berücksichtigung 
der Entwicklung der Haushaltsausgaben der übrigen Gerne!,,am für 1065 geschätzt. Angaben darüber sind ledig¬ 
lich in der Textübersicht 1 nachrichtlich genannt» 

b) GrutH’j- und Netto; tollung 

In gewissem Umfang war es wiederum erforderlich, die in uer, einzelnen staatlichen Haushalten veranschlagten 
Positionen für die statistische Darstellung in eine vergleichbar!' Form zu bringen» So wurden z»B» die Ein- 
n.h&.n aus der Einkommen- und Körperschaftsteuer in der vorliegenden Vcröffentlichung für alle Länder nach 
eine- einheitlichen Schema dargestellt. Es worden die Einnahmen aus der Einkommen- und Körperschaftsteuer 
jeweils nur in Höhe des dem einzelnen Land bzw. dem Bund zurlioSanden Anteils nachgewiesen, obwohl in ein¬ 
zelnen Ländern diese Steuereinnahmen haushaltsmäßig in voller Höhe vereinnahmt und der an den 8und abzu- 
fühi -nde Anteil als Ausgabe veranschlagt wird» 

Umgekehrt war es — wie in den Vorjahren - notwendig, durch dis Eri.ttcs.tellung ira Haushalt saldierter Posten 
zur Errichtung einer vergleichbaren Darstellung die haushaltsmäßigen Nachwoisungon zu korrigieren» 

In Landeshaushalt Nordrhein-Uestfalen werden die ü.olief -.rungon an den Lasionausgleichsfcnds aus der Ver¬ 
mögen-teuer, die Zuschüsse an andere Länder nach com Finanzaucglciehsgosotz und die Finanzzuweisungen an Ge¬ 
meinden (Gv«) im Rahmen des Steuerverbundes mit den Steueret .".nahmen saldiert. Dadurch erscheint die Haus- 
haltosumme gegenüber anderen Ländern zu niedrig. Hier wuru-n die vorgelegten statistischen Übersichten um 
die entsprechenden Positionen aufgestockt. 

Im Landeshaushalt Hessen wird die Zahlung für den Länderfir.ur.zausgleich von dem Steueraufkommen abgesetzt. 
Auch hier wurde eine entsprechende Aufstockung vorgenannten» 

Im Landeshaushalt von Rheinland-Pfalz wurden die Erstattungen des Bundes und der Länder gemäß § 172 des 
Bundesentschäaigungsgesetze3 zugesetzt, die in der haushaltsmäßigen Nachweisung mit den daraus zu finan¬ 
zierenden Ausgaben saldiert erscheinen« 

c) Sonstiges 

Die in Sonderhaushalten veranschlagten Beträge werden - abweichend von dem Verfahren 
in der Rechnungsstatistik - grundsätzlich in die Haushaltsansatzstatistik nicht einbezogen. 

Das 1955 gebildete "Sonderverraögen zur beruflichen Leistungsförderung" (50 Mill.DM) ist in der vorlie¬ 
genden Veröffentlichung nicht berücksichtigt worden» 

Die Haushaltssummen der Länder und Gemeinden wurden um eine Reine von "durchlaufenden Posten” und anderen 
zu Doppelzählungen führenden Ansätzen gekürzt. So ist z»B« auf die Erstattungen innerhalb der Haushalte 
von Bund, Stadtstaaten und Gemeinden (Gvi) sowie auf die Anteilbeträge der ordentlichen an die außerordent¬ 
lichen Haushalte hinzuweisen. 

Innerhalb des Stadtstaates Bremen sind die Zahlungen zwischen Staat und Gemeinden im Land Bremen in den für 
Bremen nachgewiesenen Haushaltssummen abgesetzt worden» 

Die Berechnung der aus "eigenen Mitteln” der einzelnen Gobietskörperochaft aufzubringenden Haushaltsbeträge 
(Netteausgaben) ist anhand des statistischen Materials in der Haushaltsansatzstatistik nicht immer ganz 
korrekt durchzuführen» Insbesondere sind in den dabei verwendeten Sereinigungsposten auch die Zahlungen von 
Gemeinden unter 10 000 Einwohner enthalten, dis aber soiost in die Haushaltsansatzstatistik nicht eir.be- 
zogen sind. 

Abweichend von den Vorjahren wurden entsprechend der neuen Systematik der Finanzstatistik die "Gesamtaus¬ 
gaben“ (Gesumtüborsicht 1, Tabelle A und B 1) ourch stufonweiso Bereinigung von der Ausgabenseite her ge— 
bildet (Bruttoausgaben abzüglich Zahlungen an Gebiotskörpo.'schäften "gleicher Ebene"), bzw» den "Unmittel¬ 
baren Ausgaben” wurden die Zahlungen an Gebieiskörpercohaftor. "anderer Ebenen" zugesetzt. Die Gesamtaus¬ 
gaben für die Summe aller Ebenon decken sich mit den unmittelbaren Ausgaben. 
Gleiches gilt sinngemäß für die Einnahmen (Tabelle A)„ 

Schließlich ist darauf hinzuweioen, daß eine Reihe von Sonderheiten der Einzolhaushalte in der statistischen 
Darstellung nicht zum Ausdruck kommt. So entziehen sich u.a. auch die für verschiedene Haushalte verfügten 
oder vorgesehenen Sperrvermerke einer statistischen Darstellung, Hierzu wird im einzelnen auf die Haushalts- 

gesotze, besonders des Bundes und der einzelnen Länder verwiesen. 

7 



1, Cosantauog iben vor. Buno, La. and Gemeinden (Sv.) 
) 

nach Aufgabenbereichen und Art der Ausgaben 

Miii.DM 

Aufgabenbereich 

Art der Ausgaben 
19^5 

A. Gesamtausgaben 

Sund .... 

Lastenausgleichsfonds .. 

ERP-Sor.dervermögen ..... 
1 } Länder ' .... 

Gemeinden (Gv.) . 

Außerdem; Gemeinden unter 10 000 Einwohner 

und Ämter^ ... 

Gesamtausgaben 3) ... 

Darunter : 

B. Aufgabenbereich 

Verteidigung ... 

Unterricht, Wissenschaft, Kunst und Volksbildung 

Soziaio Angelegenheiten und Gesundheit ......... 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten .......... 

Wasserwirtschaft und Hjlturbau.. 

Verkehr ..... 

Wohnungsbau ... 

Wiedergutmachung .. 

C. Ausqabeart 

Personalausgaben ..... 

Bauausgaben .... 

darunter: 

Verteidigung ...... 

Unterricht,' Wissenschaft, Kunst und Volks¬ 

bildung ., 

&ziale Angelegenheiten und Gesundheit .. 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ... 

Wasserwirtschaft und Kulturbau ... 

Verkehr . 

Wohnungsbau ..... 

Darlehen an Dritte ... 

darunter: 

Wohnungsbau ... 

Erwarb von Grundvermögen .. 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen .. 

Schuldendienst 

Tilgung... 

Zinsen........ 

62 741,6 

4 501,0 

1 564,6 

52 309,2 
33 486,0 

11 031,8 

132 756,9 

18 968,0 

15 623,6 

53 108,1 

5 365,3 

1 039,5 
10 670,5 

5 415,1 

2 725,5 

32 203,9 
16 841,1 

2 0o1,7 

3 106,7 
1 4b4,6 

29,3 

191,1 

6 427,9 
156,8 

8 958J 

3 392,1 

1 790,5 
1 204,9 

2 642J 

3 205,2 

1964 

58 944,9 

3 995,0 

1 524,9 

48 583,0 

29 783,8 

10 045,5 

123 019,7 

19 966,2 

13 778,0 

28 896,4 

4 839,3 

1 030,8 

9 629,1 

■5 483,0 

2 885,6 

28 371,7 
14 410,2 

1 931,9 

2 593,6 

1 185,5 

25,7 
207,8 

5 443,6 

147,5 

8 933,4 

3 659,3 
1 724,7 

1 058,3 

2 025,9 

2 767,7 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. - 1} Bereinigt um Zahlungen an Länder, 2} dgl« an Gemeinden 

{Gv.}, 3) dgl, an Gebietskörperschaften. - 4) Geschätzt. 
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2. Laoicnvorteilur.g 

Kill.DM 

i, 
* 

Aufgabenbereich / Gebietskörperschaft 

i j 
Ncttcausgaben ............................ 
davon 

Bund . 
Lastenausgieichsfonds .... 
ERP-Sondervermögen..... 

Lander... 
Gemeinden und Geraeindeverbanco ........... 

darunter: 
Unterricht, Wissenschaft, Kunst und Volks¬ 

bildung ..... 
Bund ...... 
ERP-Sondervermögen... 

Lander ..... 
Gemeinden und Gemeindeverbände . 

Soziale Angelegenheiten und Gesundheit ..... 

Bund... 
Laotenausgleichsfonds ... 
ERP-Sonderverraögen.. 

Lander..... 
Gemeinden und Gemeindeverbände . 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten . 
Bund ..... 
Lastenausgieichsfonds.. 

Länder..... 
Gemeinden und Gemeindoverbände ... 

Verkehr.... 
Bund ..... 
ERP-Sondervermögen... 

Länder ... 
Gemeinden und Gemeindeverbände .......... 

Wohnungsbau ............................... 
Bund ..... 
Lastenausgieichsfonds ................... 
ERP-Sondervermögen ... 

Länder ..1.. 
Gemeinden und Gemeindoverbände ... 

1965 

135 292,3 

62 424,5 
2 883,0 

1 556,2 
43 673,9 

24 749,7 

1b 122,iS 

1 408,0 
2,8 

10 153,9 
4 497,8 

32 792,9 
18 230,3 
2 231,0 

20,0 

4 858,3 

7 453,1 

5 774,3 
3 S71,4 

53,0 

1 775,5 
74,4 

10 889,4 
4 037,9 

31,0 
3 498,3 
3 322,3 

5 902,9 
1 194,8 

84,0 

22,7 
3 621,3 

980,1 

1964 

124 552,5 

58 S92,5 
2 S29,0 
1 519,8 

39 753,o 
21 953,1 

14 397,6 

1 370,3 

15,1 
9 015,4 
3 996,8 

28 651,3 

15 759,7 
2 037,0 

10,6 

4 321,4 
6 472,7 

5 179,6 

3 361,5 
26,0 

1 719,6 
72,4 

9 631,1 
3 345,0 

16,0 

3 253,7 
3 016,5 

5 172,7 
930,3 
56,0 

4,7 
3 276,5 

905,2 

*] Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. - 1) Nach Abzug aller Zahlungen von Gebiotskörperschaf. 1 



3. Steuereinnahmen nach Arten 

Mül. QM 

Steuerart 196 1964 

Steuereinnahmen insgesamt ......... 

darunter: 

Einkommen-und Körporschaftoteuer 

Bundesanteil ... 

Länderanteil .. 

Umsatzsteuer einsohl. Umsatzausgleiohsteuor .... 

Zölle und Verbrauohsteuern^ ... 

2} 
Ländersteuern ... 

Gemeindesteuern ... 

102 312,7 

16 173,0 
25 896,4 

23 230,0 

17 995,° 

7 137,3 

10 266,5 

94 821,4 

15 405,0 

23 907,4 

21 250,0 

15 665,0 

6 530,1 

9 403,8 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einv/ohnor und Ämter. - 1) Ohne, 2) einsehl. Biersteuer. 

! 

1) . *) 
4. Schuldenaufnahmen nach Gebietskörperschaften 

Mi 11.DM 

Gebietskörperschaft 1965 1964 

Schuldenaufnahmen insgesamt . 

davon: 

Bund ...... 

Lastenausgleichsfonds...... 

ERP-Sondervermögen.... 

Länder....... 

Gemeinden und Gemeindeverbände ..........___ 

12 043,5 

2 016,1 

500,0 

3 719,8 

5 807,7 

10 321,5 

2 251,5 

500,0 

100,0 

2 714,4 

4 755,6 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. - 1) Kreditmarkt- und öffentliche Sondermittel. 
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Bund 

Quellern: ach;, eis 

lastenausgleichsf onds 

ERP-Sondervermögen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

RiederSachsen 

Ecrdrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Wür 11 emh erg 

Bayern 

Saarland 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Gemeinden (Gv.) 

mit 10 000 und mehr 
Einwohnern 

mit weniger als 10 000 
Einwohnern 

Haüshaltsgesetz vom 18. Harz 1965 
LOB1 II, 3. 193 

V/irt schafts- und Finanz plan des 
Ausgleichsfonds für das Rechnungs¬ 
jahr 1965, Amtliches Mitteilungs¬ 
blatt des Bundesausgleichsamtes 
Qr. 2 S. 61 

ERP-Wirtsehaftsplangesetz vom 
50. März 1965 BGBl II, S. 225 

Haushaltsgesetz vom 15- Dezember 1964 
C-V0B1 S. 251 

Haushaltsfeststellungsgesetz vom 

8. April 1965 GV0B1 
- Ausgabe A - S. 75 

Haushaltsgesetz vom 13. Januar 1965 
GV 3. 4 

Haüshaltsgesetz vom 21. Dezember 1964 
GVB1 I, S. 229 

Haushaltsgesetz vom 8. Februar 1965 
GVB1 3. 5 

Staatshaushaltsgesetz vom 
18. Dezember 1964 Ges.Bl S. 419 

Haushaltsgesetz vom 22. April 1965 
GrVBl S. 59 
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:hi 

. UV* 

Ausgab en / n.-uhmen 
Ins¬ 

gesamt 1) Bur. 

Las.en- 

ausgleicr.S' 

for.ds 

ERP- 
Sonder- Länder 2) 

vermdaen 

ge¬ 
meinden 

(6v»)3)*) 

Gesamtausgaben 

dagegen 1964 .... 

davon (1965): 

Personalausgaben .... 

Bauausgaben .. 

Darlehen an Dritte .. 

Tilgung .. 

Zinsen .... 

Sonstige unmittelbaro Ausgaben 

132 796 865 

123 019 676 

62 741 628 

68 944 933 

4 501 C00 

3 995 000 

1 564 559 

1 524 877 

52 389 180 

48 582 953 

33 485 980 

29 783 844 

32 203 917 

16 341 ICO 

8 953 666 

2 642 663 

3 205 247 

68 945 270 

4} 
6 963 429 

4 838 975 

2 185 596 

960 230 

1 203 775 

37 523 468 

337 000 

220 000 

183 000 

3 746 000 

951 355 

2 475 

34 355 

540 916 

17 641 893 

3 343 836 

3 998 126 

533 553 

791 489 

14 383 450 

7 £93-595 

8 653 289 

1 486 589 

926 405 

992 623 

12 751 436 

Zahlungen an Gebietskörperschaften 

anderer Ebene .. 9 066 155 15 000 35 458 11 696 833 1 072 038 

AuSordern: 

Zahlungen an Gebietskörperschaften 

gleicher Ebene .................... - - - - 1 702 948 .2 523 354 

Gesamteinnahmen . 134 896 674 62 741 628 4 172 000 , 1 564 559 52 394 899 32 627 134 

dagegen 1964 . 124 448 847 58 944 933 3 935 000 1 524 877 48 398 755 29 032 323 

davon (1955): 

Steuereinnahmen: 

Einkommen— und Körper¬ 

schaf -„Steuer .. 

Umsatzsteuer einsohl» Um- 

satzausgleiohsteuer ..... 

Andere Bundes- und Landos- 

stouerr. .................. 
Gczcirdasteucrn.. 

Steuern zusammen .......... 

42 069 369 

23 290 000 

26 686 837 
10 266 456 

102 312 662 

16 173 000 

23 290 000 

17 970 000 

,57 433 000 

1 579 000 

1 579 000 

25 896 3S9 

7 137 837 
1 364 145 8 902 311 

34 398 351 8 902 311 

Sohuldenaufnahmen aus Kredit¬ 

markt- u. öfftl. Sor.dermitteln .... 

Sonstige unmittelbare Einnahmen .... 

Zahlungen von Gebiotskörperschaflen 

anderer Eoene ..................... 

12 043 516 2 016 084 

20 540 496 2 975 442 

317 102 

500 000 

475 000 

1 618 000 

1 556 175 

8 384 

3 719 753 

5 508 419 

8 768 375 

5 807 679 

10 G25 460 

7 891 684 

Außerdem: 

Zahlungen von Gobietskörperschaften 
gleicher Ebene .................... - - - - 1 644 879 3 367 968 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter»- 1) Ohne Zahlungen an/von Gebietskörperschaften, 2] dgl» an/von Län¬ 

dern, 3) dgl» an/von Gemeinden (Gv.). 4)0hne 2 115,3 Mili»DI1 Versorgung gern» Art» 131 Grundgesetz» 



B 1 

Nettoausgaben 

B. Haushaltsansätze nach Gebiots 

1» Netto 

1 ÜCO 

Hauptaufgabenbersieh Ins gesaut ! Sund 

__L 
Lasten¬ 

ausgleichs— 
Fonds 

ERP- 
So nderver-* 

aiöqen 
3 4 

zusammen 
ohne 

'Stadtstaaten 

Summe der Ausgaben nach den Haushaltsplänen 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

+ Zusetzungen (Bruttodarstellung) . Staat 

./« Absetzungen (Durchlaufende Gelder) ... 

Staat 
Gern» (Gv.) 

4 120 593 

5 325 409 

2 178 726 
3 146 683 

63 943 SCO 4 501 000 

63 943 900 4 501 000 

55 475 

1 2G3 747 

1 263 747 

1 564 559 

1 564 559 

4 064 123 

4 061 662 

914 979 
3 146 633 

4 049 395 

3 499 656 

352 973 
3 146 683 

./. Zahlungen an Gebieiskörperschaften 
gleicher Ebene.  26 111 7361 

Staat 11 715 6S2 
*) Gern. (Gv.) 2 523 354 

Gesamtausgaben. 132 796 363 
Staat 111 133 623 

_ *) Gern. (Gv.) 33 435 9Sü 

62 741 628 4 501 000 1 564 559 
62 741 628 4 501 000 1 564 559 

15 361 515 
1 702 948 
2 523 354 

74 739 947 
52 389 180 
33 435 980 

14 879 520 
1 222 574 
2 523 354 

65 579 620 
43 227 232 
33 485 980 

./* Zahlungen von Gebietskörperschaften . 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

Nettoausgaben *.. 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

davon: 

00 Oberste Staatsorgane .  Staat 

01 Auswärtige Angelegenheiten . Staat 

02 Verteidigung ..  Staat 

03 Öffentliche Sicherheit und Ordnung . 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

04 Rechtsschutz .Staat 

05 Innere Verwaltung und allgemeine Staatsaufgaben 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

06 Finanzverwaltung 

Staat 
"■) Gern. (Gv.) 

07 Unterricht 

Staat 
Gern. (Gv.) 

23 616 3S3 

12 356 741 
11 259 652 

135 292 256 

110 542 574 
24 749 682 

1 136 537 

353 134 

19 352 370 

2 973 095 

2 351 338 
621 757 

1 829 532 

2 341 185 

967 097 
1 574 083 

2 513 773 

2 174 767 
339 011 

3 734 829 

6 090 S26 
3 644 003 

51? 102 1 618 000 

317 102 1 £18 000 

62 424 526 2 883 000 

62 424 526 2 683 000 

533 234 

352 554 

19 362 370 

346 762 

346 762 

41 638 

299 856 

2S9 S56 

8 334 

8 384 

1 556 175 

1 556 175 

21 672 907 18 752 2C1 

10 413 255 
11 259 652 

7 492 549 
11 259 652 

68 428 555 61 706 939 

43 678 S73 
24 749 682 

603 303 

36 957 257 
24 749 682 

449 003 . 

580 

2 626 333 2 162 248 

2 004 576 
621 757 

1 787 894 

2 041 329 

667 241 
1 374 088 

1 540 491 
621 757 

1 571 297 

1 892 754 

518 666 
1 374 088 

08 Wissenschaft ....... 4 g-jj gsg 

ßtaat 
*) Gern. (Gv.) 

09 Kunst, Volksbildung, Heimatpflege, kirchliche 
Angelegenheiten...... 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

4 810 243 
102 812 

'■l 

1 474 706 

723 681 
751 025 

809 997 

809 397 

75 712 

75 712 

1 327 473 

1 327 473 

64 842 

64 842 

37 000 

37 000 

126 

126 

1 6C6 655 1 481 615 

1 327 544 
339 011 

1 142 6Q4 
339 011 

9 659 117 8 372 601 

6 015 114 
3 644 003 

5 228 598 
3 644 003 

2 810 

2 810 

3 582 772 3 187 104 

3 479 960 
102 812 

1 409 864 

658 839 
751 025 

3 0S4 292 
102 812 

1 278 626 

527 601 
751 025 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 
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und Aufgabenbereichen körpurschafton 

ausgaben 

DM 
Nattoausgabon 

Länder 

Sehieay.'i.'-I Nieder- jiVirdrnoin- 
Hol i ln ’ oheen M vtfulen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Badon- J 

Württemberg! n 
Saarland Stadt¬ 

staaten 
Hamburg 

r ! Berlin 
BrWen (West) 

7 i 3 i 9 10 11 12 j 13 14 13 jj 16 17 i 18 

3 681 319 10 459 120 24 171 778 9 257 947 728 029 13 055 139 13 168 267 1 377 802 3 731 653 1 452 311 4 945 636 

2 160 003 5 929 570 9 607 527 4 791 713 2 689 524 6 969 785 
1 501 311 4 529 550 14 5u4 131 4 476 204 2 038 505 6 085 35-1 

2 440 3 242 600 275 275 495 740 

7 651 815 933 372 
5 516 452 444 430 

24 040 8 000 

. 3 791,653 1 452 311 4 945 636 

14 723 13 000 • 1 728 

222 407 501 888 274 511 173 157 705 700 254 702 7 4 32 562 006 50 316 373 883 137 802 

5 062 100 3SS 4 109 142 076 - 11 450 29 838 - 562 006 50 316 373 883 137 802 

791 453 1 234 377 1 466 655 493 314 1 212 389 044 455 1 281 334 318 567 2 920 706 175 059 46 359 2 699 293 
339 537 1 237 073 4 719 772 1 041 628 532 866 1 621 511 1 £26 608 140 607 - 

2 277 777 7 131 549 20 339 677 7 497 947 3 305 357 10 035 473 10 149 363 919 195 6 721 616 3 579 273 1 033 S02 2 108 536 

1 383 488 4 437 245 11 379 433 4 432 598 1 972 875 6 313 880 
894 289 2 644 304 8 960 244 3 065 349 1 332 482 3 771 593 

6 354 933 
3 735 030 

622 805 
296 391 

721 616 3 579 278 1 033 802 2 103 536 

53 237 51 547 83 540 45 423 36 742 63 976 73 473 36 015 154 300 45 532 24 363 84 4C5 

103 297 265 853 

87 875 212 859 
20 422 62 S94 

70 237 197 155 

72 017 253 474 

8 692 100 020 
63 325 153 454 

66 626 131 173 

51 c*-iS 1 u1 149 
15 260 40 024 

396 600 1 154 531 

257 632 73S 720 
153 776 425 811 

101 672 355 027 

100 650 35G 525 
1 012 4 502 

52 531 112 566 

26 726 38 514 
25 805 74 052 

633 756 245 778 

461 093 143 612 
172 663 102 166 

497 913 161 233 

591 709 189 004 

107 876 56 241 
483 833 132 763 

439 965 165 489 

336 634 125 821 
103 331 39 668 

2 833 516 900 603 

1 460 763 556 300 
1 372 753 344 303 

915 225 412 616 

891 792 355 191 
23 433 57 425 

434 929 138 960 

98 410 52 987 
336 519 85 973 

126 031 298 814 

106 083 216 941 
19 948 81 873 

109 749 224 200 

113 580 337 121 

41 410 104 550 
72 170 2£2 571 

94 850 221 822 

76 870 173 325 
17 980 48 497 

613 807 1 339 651 

425 732 731 904 
188 075 657 747 

151 426 623 433 

148 315 617 892 
3 111 5 541 

77 398 197 953 

46 896 111 238 
30 502 86 720 

432 718 51 001 

268 029 43 939 
164 689 7 002 

230 505 30 220 

297 249 38 600 

85 203 14 674 
212 046 23 926 

• 263 166 33 524 

202 CIO 25 449 
60 156 8 075 

1 403 611 170 274 

946 051 131 296 
457 560 38 978 

546 314 81 391 

538 525 81 391 
7 783 

243 909 20 375 

143 080 9 750 
100 829 10 625 

464 085 130 504 

464 085 130.504 

216 597 80 214 

148 575 50 530 

148 575 50 530 

185 040 63 133 

185 040 63 133 

786 516 329 804 

766 516 329 804 

395 668 150 290 

395 668 150 290 

131 238 37 064 

131 238 37 064 

51 483 282 033 

51 433 282 098 

25 063 111 315 

22 631 75 414 

22 631 75 414 

25 061 96 845 

25 061 96 846 

143 718 312 934 

143 710 512 994 

29 803 215 575 

29 803 215 575 

IS 226 "6 146 

18 028 75 146 



Nettoausgaben 

noch: 5. Haushaltsansätze nach Gebiets 

noch: 1. Netto 

1 000 

Insgesamt j Kund 
La&ten- 

ausglsichs- 
fonds 

1 ! 2 3 

Hauptaufgabenaereich 

£RP- 
Sonderver- 

raönen zusammen 
ohne 

Stadtstaaten 

10 Soziale Angelegenheiten 

Staat 
*) Gern. (Gv«) 

11 Gesundheit, Sport und Leibesübungen 

Gern. (Gv«) 

12 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

13 Wasserwirtschaft und Kulturbail 

Staat 
*) Gera. (Gv«) 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

27 093 167 

23 410 260 
3 637 907 

5 694 757 

1 929 522 
3 765 235 

5 774 321 

5 699 937 
74 384 

1 680 758 

1 573 114 
102 644 

14 Förderung der gewerblichen Wirtschaft . 4 141 829 

Staat 
*) Gern» (Gv«) 

3 919 553 
222 276 

15 Gemeindliche Anstalten und Einrichtungen ...... 4 849 842 

Staat 
*) Gern. (Gv«) 

609 024 
4 240 818 

16 Verkehr .. 10 839 428 

Staat 
*) Gera« (Gv* 

darunter! 
Straßen 

Staat 
') Gern» (Gv«) 

Wasserstraßen...Staat 

17 Bauverwaltung und Wohnungswirtschaft ...... 

Staat 
*) Gern. (Gv«) 

darunter: 
Wohnungsbau 

Staat 
*) Gern. (Gv«) 

18 Wiedergutmachung ................... Staat 

19 Besondere Kriegsfolgeaufgaben ...... Staat 

20.Wirtschaftsunternehmen .................... 

Staat 
6em. (Gv») 

7 567 175 
3 322 253 

9 278 095 

5 955 342 
3 322 253 

682 381 

7 817 741 

5 708 640 
2 109 101 

5 902 330 

4 922 808 
980 122 

2 550 070 

394 109 

4 503 407 

2 509 763 
1 993 644 

21 Allgemeine Finanzen ........................... 13 265 6C6 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

14 866 882 
+ 1 601 276 

18 151 708 

18 151 703 

73 532 

73 582 

3 871 427 

3 871 427 

395 123 

395 123 

2 038 821 

2 038 821 

41 675 

41 675 

4 037 886 

4 037 8S6 

3 210 066 

3 210 066 

395 840 

1 259 770 

1 259 770 

1 194 843 

1 194 843 

1 755 339 

138 177 

1 447 378 

1 447 378 

5 944 152 

5 944 152 

? 231 000 

2 231 000 

5 000 

5 000 

15 000 

15 000 

53 000 

53 '000 

75 000 

- 75 000 

35 000 1 302 105 , 

35 000 1 302 105 

31 000 

31 000 

84 000 

84 000 

84 000 

84 000 

22 650 

22 650 

22 650 

22 650 

443 000 

443 000 

70 000 

70 000 

31 904 

31 904 

6 710 459 

3 022 552 
3 687 907 

5 601 175 

1 835 940 
3 765 235 

1 849 894 

1 775 510 
74 384 

1 210 635 

1 107 991 
102 644 

765 903 

543 627 
222 276 

4 803 167 

567 349 
4 240 818 

6 820 542 

3 498 289 
3 322 253 

6 068 029 

2 745 776 
3 322 253 

286 541 

6 451 321 

4 342 220 
2 109 101 

4 601 437 

3 621 315 
980 122 

794 681 

205 932 

2 986 029 

992 335 
1 993 644 

6 846 550 

8 447 826 
,+ 1 601 276 

5 768 893 

2 080 991 
3 687 907 

4 939 804 

1 174 569 
3 765 235 

1 318 548 

1 744 164 
74 384 

1 219 839 

1 117 195 
102 644 

C98 564 

476 238 
222 276 

4 300 254 

59 436 
4 240 818 

6 250 580 

2 928 327 
3 322 253 

5 733 640 

2 411 387 
3 322 253 

85 219 

5 334 291 

3 225 190 
2 109 101 

3 647 242 

2 667 120 
980 122 

659 584 

47 350 

2 728 701 

735 057 
1 593 644 

7 045 273 

8 646 554 
► 1 601 276 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter«- 1) Hier Zahlungen an alle Gebietskörperschaften einschl« Lastenausgleichs 
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körperaehafton und Aufgabenbereichen 

a—gaben 

DM Mattoausgaben 

Länder 
3s;O-uevis-j K-.e _r~ fk.vernein- 

SoioU'-'n i "v .‘.Ser. .'v.’r.rvfalen 
Hessen 

Rheinland- 
Pfalz 

Baden*. . ,, f « , , 
\ Ravern \ Saarland 

WürtteRiber \ 

S cad t- 
staaton 

. 
Hamburg Sreraen 

Berlin 
{West) 

_i_ 10 11 12 t 73 I V, 15 16 17 18 

626 659 2 104 515 236 445 

101 973 
134 467 

197 044 

47 421 
149 623 

131 370 

126 033 
5 7S7 

52 267 

59 455 
2 912 

34 815 

28 101 
6 714 

150 141 

150 141 

243 123 

126 100 
' 117 023 

211 467 

94 444 
117 023 

1ö 613 

115 903 

53 644 
55 259 

293 433 
331 226 

567 715 

123 811 
433 904 

2c0 741 

255 551 
7 190 

183 446 

163 064 
20 3S2 

53 776 

31 763 
22 013 

482 114 

11 007 
471 107 

620 706 

228 9C3 
391 798 

505 470 

114 672 
391 798 

53 014 

588 297 

243 658 
244 639 

620 346 
1 484 169 

1 373 358 

291 843 
981 515 

453 347 

433 348 
19 999 

296 355 

2C4 090 
32 265 

239 535 

166 910 
72 625 

1 606 804 

25 100 
1 581 704 

2 275 713 

287 306 
1 288 407 

2 035 907 

747 500 
1 288 407 

1 875 

2 002 027 

1 068 843 
933 184 

62 176 

40 615 
21 561 

43 051 

574 

24 899 

11 062 
83 837 

46 270 

143 3S4 
+ 97 094 

1 445 942 

1 029 336 
416 606 

37 762 

37 055 

597 705 

35 030 
562 675 

2 884 943 

3 373 774 
■+ 488 831 

332 991 

269 327 
113 664 

118 891 

860 

265 124 

112 635 
152 489 

756 884 

943 165 
+ 181 281 

for.de und ERP-iGondervermögen. 

628 558 

246 549 
382 009 

618 068 

124 466 
493 622 

230 417 

225 870 
4 547 

104 907 

99 753 
5 154 

58 025 

39 546 
18 479 

528 622 

16 089 
512 533 

785 523 

323 351 
462 172 

779 225 

317 053 
462 172 

777 

945,365 

709 562 
236 303 

607 115 

455 747 
151 368 

98 548 

1 715 

405 146 

117 038 
288 108 

833 427 

933 303 
.+ 99 876 

301 542 

138 401 
163 141 

263 044 

78 164 
184 880 

126 911 

118 316 
8 595 

77 684 

71 955 
5 729 

69 257 

30 011 
39 946 

206 635 

206 635 

356 099 

203 856 
I47 243 

176 399 
147 243 

368 

256 009 

148 928 
107 081 

183 224 

121 073 
62 151 

65 912 

925 

252 476 

54 646 
197 830 

nr' 'io-' 
I/O 4 »c*» 

fwU 

686 454 

815 595 

349 536 
466 059 

894 ICD 247 731 

235 427 
658 682 

109 600 
838 151 

269 198 329 406 

257 265 
11 933 

244 032 

226 884 
17 198 

314 447 
14 959 

234 84S 

216 394 
18 454 

127 741 109 243 

86 216 
41 525 

89 714 
19 529 

595 010 657 905 

010 
7 240 

650 665 

827 ScO 1 053 211 

358 195 
459 764 

649 580 
405 631 

278 530 
462 764 

2 572 

424 531 

191 225 
233 236 

197 355 

122 034 
75 321 

116 820 

5 611 

550 SS8 

154 988 
396 000 

637 567 
403 631 

10 000 

909 009 

63C 178 
273 831 

703 382 

567 092 
136 290 

ICO 295 

528 452 

232 243 
296 209 

94 400 941 561 

941 561 54 018 
40 332 

73 715 

53 857 
24 878 

16 658 

15 284 
1 374 

661 371 

661 371 

31 346 

31 346 

11 150 + 9 204 

10 600 + 9 204 
550 

5 472 67 339 

4 027 67 339 
1 445 

73 023 507 913 

507 913 
73 023 - 

SS 245 

46 030 
42 215 

323 642 748 294 1 041 198 87 4 37 

45 222 
42 215 

569 962 

569 962 

334 339 

334 339 

201 322 

92 650 1 117 030 

73 032 1 117 030 
19 568 - 

65 057 954 195 

61 696 954 195 
3 161 

18 304 135 097 

610 158 582 

33 911 257 328 

17 415 257 328 
16 496 

339 846 93 657 

339 846 93 657 

212 682 45 334 

212 682 45 334 

20 188 4 286 

20 188 4 286 

+ 18 878 6 208 

+ 18 873 6 208 

15 446 11 813 

15 446 11 813 

225 357 93 038 

■ 225 357 93 033 

248 147 147 691 

248 147 147 691 

124 952 57 309 

124 952 57 309 

115 179 84 623 

482 940 124 555 

482 940 124 555 

414 663 104 417 

'414 668 104 417 

18 307 19 785 

719 -h 2 

133 430 

133 430 

9 400 

9 4 jC 

503 058 

508 053 

403 355 

403 355 

6 672 

6 872 

3 466 

3 466 

40 C80 

40 080 

189 523 

139 523 

174 124 

174 124 

152 128 

152 123 

1 520 

509 535 

5CS 535 

435 110 

435 110 

£7 005 

157 865 

114 498 

114 493 

4 580 1 711 264 853 322 + 55 412 + 198 728 1 014 023 137 837 + 1 550 633 

64 964 2 162 422 1 055 828 
+ 60 384 + 451 153 + 210 506 

+ 43 266 + 198 728 1 014 023 137 887 + 1 350 638 

+ 12 146 



B 2 

Bauten 

Hauptaufgabenbereich 

noch: B. Haushaltsansätze nach Gefcietskörper* 

2* Ausgaben für Bauten 

1 000 

i 

Insgesamt) Bund 

I 

Lacton- 

ausgloiehs- 

fords 

ERP- 

Sonderver— 

möqen 
zusammen 

ohne 

Stadtstaaten 

--1 i 2 3 4 5 6 

00 Oberste Staatsorgane .   Staat 

01 Auswärtige Angelegenheiten •.  Staat 

02 Verteidigung .  Staat 

03 Öffentliche Sicherheit und Ordnung .. 

Staat 

*) Gern. (Gv.) 

04 Rechtsschutz ....Staat 

31 244 10 359 

16 449 16 449 

2 061 712 2 061 712 

161 745 53 029 

133 849 53 029 

27 896 

106 977 5 044 

05 Innere Verwaltung und allgemeine Staatsaufgaben 202 688 

Staat 

Gern. (Gv.) 

29 790 

172 898 

421 

421 

06 Finanzverwaltung 67 031 19 756 

Staat 

*) Gern. (Gv, 

66 879 19 756 

152 

20 885 13 221 

108 716 87 088 

80 820 59 192 

27,896 27 896 

101 933 89 102 

202 267 195 776 

29 369 22 878 

172 898 172 898 

47 275 44 691 

47 123 44 539 

152 152 

07 Unterricht 1 990 293 1 990 293 1 849 730 

Staat ' 286 762 

*) Gern. (Gv.) 1 703 531 

286 762 146 199 

1 703 531 1 703 531 

08 Wissenschaft 930 410 26 661 903 749 818 261 

Staat 

•) Gern. (Gv.) 

921 625 26 661 

8 785 

894 964 809 476 

8 785 8 785 

09 Kunst, Volksbildung, Heimatpflege, kirchliche 

Angelegenheiten.... 186 064 186 064 179 150 

Staat 48 643 

*) Gern. (Gv.) 137 421 

48 643 41 729 

137 421 137 421 

10 Soziale Angelegenheiten 256 455 147 256 308 222 690 

Staat 58 322 

*) Gern. (Gv.) 198 133 

147 58 175 24 557 

198 133 . 198 133 

11 Gesundheit, Sport und Leibesübungen 1 208 095 1 208 095 1 141 448 

Staat 121 715 

*) Gern. (Gv.) 1 086 380 

121 715 55 068 

1 086 380 1 036 380 

12 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten .......... 29 312 

Staat 19 543 

*) Gern. (Gv.) 9 769 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 

78 

78 

29 234 28 514 

19 465 18 745 

9 769 9 769 

iS 



B 3 
*) 

scharten und Aufgabenbereichen 
an Dritte 

DM Darlehen an Dritte 

Länder 

SohitSAio-i dioder- | Mordrhein- 
Holatrin j rarhr.en ( Wen cfaien 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
ELden- j j Saarland 

Württemberg! I 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg 
f Berlin 
1 (West) 

_1_1_§_!_1_ 10 11 iF j 13 1 14 15 16 17 j 18 

140 

140 

120 

120 

323 

323 

325 

325 

200 

200 

200 

200 

70 17 

217 

217 

260 

260 

114 

114 

726 

726 

255 

5 
250 

2 509 

9 
2 500 

185 

185 

81 

81 

23 

23 

105 

105 

80 

80 

1 680 

1 680 

51 555 

51 555 

8 458 

5 200 
3 258 

855 

440 
415 

238 

153 
85 

568 

185 
383 

29 

29 

440 

440 

440 

440 

526 

500 
26 

9 769 

9 716 
53 

7 500 

7 500 

40 

40 

5 005 

5 000 
5 

263 

263 

230 

230 

230 

230 

25 

25 

104 

104 

35 

35 

45 

30 
15 

10 

10 

1 005 

1 005 

2 821 

2 448 
373 

17 174 59 126 

11 615 
5 559 

18 800 
40 326 

12 402 

' 475 
11 927 

1 358 

1 145 
213 

13 561 

8 400 
5 161 

14 034 

12 445 
1 589 

1 153 

1 130 
23 

42 891 

42 891 

4 490 

4'490 

401 38 000 

401 38 000 

200 

200 

1 905 209 762 

900 201 000 
1 005 8 762 

741 

741 

100 

100 

727 

727 

5 365 

4 103 
1 257 

882 

882 

422 

422 

460 

460 

16 651 17 669 121 505 84 344 17 923 24 000 

16 001 17 579 121 400 84 341 ' 17 843 24 000 
660 90 105 3 80 

19 053 4 000 

19 053 4 000 

2 309 1 684 

2 309 1 684 

125 

125 

500 

500 

23 



B 3 
noch: ö» Haushaltsansätze nach Gebietskörper/ 

noch: 3# Darlehen 

• Darlehen an Dritte 1 000 

Insgesamt Bund 
Lasten¬ 

ausgleichs¬ 
fonds 

EBP- 
Sonderver¬ 

mögen 
1 2 3 4 

Hauptauf gabonbereich zusamen 
ohne 

Stadtstaaten 

13 Wasserwirtschaft und Kulturbau 

Staat 
Gern. (6v 

14 Förderung der gewerblichen Wirtschaft 

Staat 
*) Genu (6v 

15 Gemeindliche Anstalten und Einrichtungen 

Staat 
*) Gern- (Gv 

16 Verkehr 

Staat 
*) Gern» (6v 

darunter: 
Straßen 

Staat 
*) Gern* (Gv 

Wasserstraßen...Staat 

17 Bauverwaltung und Wohnungswirtsohaft .. 

Staat 
*) Gern. (Gv 

darunter: 
Wohnungsbau 

Staat 
*) Gern. (Gv 

18 Wiedergutmachung .. Staat 

19 Besondere Kriegsfolgeaufgaben ...... Staat 

20 Wirtsch$ftsunternehaen ...................... 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

21 Allgemeine Finanzen 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

129 003 

127 428 
1 575 

1 652 471 

1 634 812 
17 659 

13 177 

190 
12 987 

360 273 

349 185 
11 088 

13 714 

2 626 
11 088 

15 000 

15 000 

625 500 

625 500 

33 000 

33 000 
«• 

1 800 

1 800 

41 200 '31 200 

3 629 885 102 657 

3 121 589 102 657 
508 296 

3 392 119 102 657 

2 908 192 102 657 
483 927 

2 190 

3 500 

1 134 324 270 079 

368 070 270 079 
766 254 

28 667 

2 371 
26 296 

22 Zusammen ...................................... 8 958 666 2 185 596 

Staat 
Gern. (Gv.) 

7 472 077 2 185 596 
1 486 589 

Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 

- 75 000 

75 000 

35 000 749 705 

35 000 749 705 

237 000 

237 000 

31 000 

31 000 

237 000 10 650 

237 000 10 650 

10 650 

10 650 

70 000 

70 000 

337 000 951 355 

337 000 951 355 

39 003 

37 428 
1 575 . 

242 266 

224 607 
17 659 

13 177 

190 
12 987 

296 273 

285 185 
11 088 

11 914 

826 
11 088 

2 557 885 
483 927 

2 190 

3 500 

794 245 

27 991 
766 254 

28 667 

2 371 
26 296 

3 998 126 
1 486 589 

39 003 

37 428 
1 575 

218 066 

200 407 
17 659 

12 987 

12 987 

295 653 

284 565 
11 088 

11 364 

276 
11 088 

10 000 10 000 

3 279 578 2 517 644 

2 771 282 2 009 348 
508 296 508 296 

3 041 812 2 280 572 

1 796 645 
483 927 

2 040 

779 760 

13 506 
766 254 

28 096 

1 800 
26 295 

5 484 715 4 632 113 

3 145 524 
1 486 589 

24 



B 3 
*) 

schafton und Aufgabenbereichen 
an Dritte 

DM Darlehen an Oritte 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nioder- 
o: ahs: 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württembera 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 

staaten 
Hamburg Bremen 

Berlin 
(West) 

7 8 | 9 10 11 12 \ 13 14 15 16 17 18 

200 

300 

12 675 

12 380 
295 

■ 153 

153 

506 

190 
316 

316 

316 

36 800 
11 113 

28 238 

190 
28 048 

1 493 

1 200 
293 

113 149 

69 769 
43 380 

2 410 

2 250 
160 

16 923 

14 059 
2 864 

956 

956 

1 714 

1 200 
514 

714 

200 
514 

15 

15 

125 551 

117 500 
8 051 

7 919 

7 919 

223 968 

216 040 
7 928 

7 928 

7 928 

20 202 17 780 

20 033 
169 

90 

90 

767 

76 
691 

767 

76 
691 

17 410 
370 

1 050 

1 050 

700 

600 
100 

100 

100 

23 545 

19 025 
4 520 

500 

500 

56 510 

56 459 
51 

51 

51 

36 278 

34 878 
1 400 

1 390 

1 390 

2 319 

2 319 

11 488 

10 000 
1 488 

1 488 

24 200 

24 200 

190 

190 

620 . 

620 
mm 

550 

550 

3 500 5 000 15 700 

3 500 5 000 15 700 

10 

10 

550 

550 

550 

550 

180 

180 

70 

70 

47 913 295 122 715 791 711 888 134 247 116 670 

36 800 241 510 476 775 631 496 95 096 88 665 
11 113 53 612 239 016 80 392 39 151 28 005 

1 488 - - 

10 000 - - 

442 408 53 605 761 934 349 056 42 810 370 068 

385 719 53 287 761 934 349 056 42 810 370 068 
56 689 318 - - 

47 913 295 115 694 467 499 169 133 275 114 620 442 408 53 605 761 240 348 780 42 810 369 650 

241 510 
53 605 

476 775 418 793 
217 692 80 376 

95 096 
38 179 

.1 000 500 

63 000 

3 
62 997 

15 706 

198 148 67 432 131 777 

3 128 
195 020 

5 203 

2 205 1 682 
65 227 130 095 

3 745 51 

15 706 5 203 3 745 51 

485 018 1 687 096 913 673 305 784 

289 616 1 170 559 747 185 134 294 
195 402 516 537 166 488 171 490 

88 665 
25 955 

530 

' 96 700 

900 
95 800 

866 

100 
766 

333 718 

198 079 
135 639 

385 719 53 287 761 240 348 780 42 810 369 650 
56 689 318 - 

189 665 

5 398 
184 267 

912 

400 
512 

10 

4 800 

4 800 

120 

100 
20 

150 

3 500 

14 485 

14 485 

571 

571 

150 

3 500 

8 885 5 600 

8 885 5 600 

571 

571 

729 598 64 077 

477 186 
252 412 

58 836 
5 241 

852 602 368 845 54 929 420 828 

852 602 368 845 54 929 428 823 

25 



c 
Zahlungsverkehr 

C. Zahlungen zwischen 

1 000 

Ausgaben 
Insgesamt Sund 

. - Lasten- 

ausgleichar 

fonds 

ER Pr 

.Sooderver- 

'möqen 
zusammen 

ohne 

Stadtstaaten 

1 2 3 . 4 5 6 

I. Zahlungen von Gebietskörpersohaften 

Zahlungen innerhalb der staatlichen Ebene 

Zuweisungen 

vom Bund und ERP-Sondervermögen ..... 

von Ländern .... 

darunter: Länderfinanzausgleich . 

Oarlehen 

vom Bund ...... 

vom Lastonausgleichsfonds .. 

7 441 455 3 458 359 367 

2 786 762 63 250 1 078 633 

1 607 837 

658 177 

2 600 

7 078 630 4 494 511 

1 644 879 1 618 838 

1 607 837 1 594 837 

658 177 349 499 

2 600 2 400 

Darlehensrückflüsse 428 551 240 167 180 000 8 384 

Zahlungen zwischen Ländern (Bund) u. Gern. (Gv.) 

Zuweisungen ... 8 616 375 

Staat 969 374 

*) Gern. (Gv.) 7 647 001 

Darlehen2* . 314 505 

Staat 69 822 

*) Gern. (Gv.) 244 683 

1 000 
1 000 

9 227 

9 227 

8 615 375 8 613 707 

968 374 966 706 

7 647 001 7 647 001 

305 278 305 278 

60 595 60 595 

244 683 244 683 

Zahlungen innerhalb der gemeindlichen Ebene 

Zuweisungen ..... 3 341 786 

Darlehen. 26 182 

3 341 786 3 341 786 

26 182 26 182 

Zahlungen von Gebietskörpersohaften zusammen .. 

Staat 

*) Gern. (Gv.) 

23 616 393 317 102 1 618 000 

12 356 741 317 102 1 618 000 

11 259 652 

8 .384 21 672 907 18 752 201 

8 384 10 413 255 7 492 549 

- 11 259 652 11 259 652 

II. Zahlungen an Gebietskörperschaften 

Zahlungen innerhalb der staatlichen Ebene 

Zuweisungen 

an Bund .... 

an Lastenausgleichsfonds . 

an Länder ... 

darunter: Länderfinanzausgleich ..... 

Darlehen 

an 8und und Lastenausgleichsfonds .... 

an Länder .. 

204 198 

1 389 277 359 367 

8 779 612 7 071 664 

1 636 700 

3 458 

5 000 

200 740 184 163 

1 029 910 906 910 

1 702 948 1 248 615 

1 636 700 1 188 700 

100 
939 597 897 597 15 000 27 000 

100 100 

Tilgung 402 908 402 908 326 566 

Zahlungen zwischen Ländern (8und) u. Gern. (Gv.) 

Zuweisungen ... 

Staat 

darunter: allg. kommunaler Finanzausgleich 

*) Gern. (Gv.) 

2)3) 
Darlehen ' ... Staat 

Zahlungen innerhalb der gemeindlichen Ebene 

Zuweisungen ... 

2) 

11 574 874 

10 502 836 

1 072 033 

297 866 

2 523 354 

731 327 

731 327 

6 200 

10 843 547 10 841 926 

9 771 509 9 769 888 

1 072 038 1 072 038 

291 666 291 666 

2 523 354 2 523 354 

Zahlungen an Gebietskörperschaften zusammen .... 

Staat 

*) Gern. (Gv.) 

26 111 786 9 066 155 

22 516 394 9 066 155 

3 595 392 

15 000 35 458 

15 000 35 458 

16 995 173 

13 399 781 

3 595 392 

16 323 300 

12 727 908 

3 595 392 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. - 1) Differenzen zwischen an sich vergleichbaren Positionen erklären sich 

Rückflüsse bzw. Tilgung. - 3) Für Gemeinden (Gv.) nicht auszugliedern. 
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p 
yj 

Gobietskörperschaften 1) 

DM Zahlungsverkehr 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland-! Baden- | _ 

Pfalz jwürttoiberq! a^ern 
Saarland 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg Bremen 
Berlin 
(West) 

7 8 9 10 11 l 12 I 13 14 15 16 17 18 

3SO 670 
378 077 
375 000 

789 090 
385 182 
380 000 

938 827 
120 

302 512 
4 113 

737 893 
391 821 
390 000 

353 003 
753 

916 114 105 602 2 5S4 119 
258 880 199 887 26 041 
250 000 199 837 13 000 

153 502 29 889 2 400 728 
11 029 13 000 2 012 

- 13 000 

13 015 57 460 65 440 100 604 
2 200 

25 100 
200 

32 900 46 800 8 180 
0 

308 678 
200 

10 100 2 120 296 458 
_ 100 100 

324 245 906 665 
41 511 49 768 

282 734 856 897 

18 351 18 155 
8 185 2 077 

10 166 16 078 

3 835 592 807 829 
446 153 82 416 

3 389 439 725 413 

147 847 7 965 
16 115 1 469 

131 732 6 496 

439 443 1 201 695 
50 780 248 794 

388 663 952 901 

26 613 32 510 
6 595 9 000 

20 018 23 510 

985 954 112 284 
45 991 1 293 

939 963 110 991 

49 592 4 245 
13 549 3 605 
36 043 ' 640 

1 668 423 1 240 
1 668 428 1 240 

95 806 407 027 1 193 299 309 383 
881 7 071 5 302 336 

119 646 
4 539 

637 303 550 551 28 771 
7 797 51 205 

1 181 045 
791 458 
389 587 

2 571 450 6 186 427 
1 284 377 1 466 655 
1 287 073 4 719 772 

1 534 942 1 745 
493 314 1 212 

1 041 628 532 

255 2 265 966 2 
389 644 455 1 
866 1 621 511 1 

807 942 459 174 
281 334 318 567 
526 608 140 607 

2 920 706 175 059 
2 920 706 175 059 

46 349 2 699 298 
46 349 2 699 298 

36 144 
24 070 

1 427 

42 986 781 
79 690 351 400 

2 861 569 906 
568 700 

13 238 8 
118 000 27 
247 436 11 
240 000 

050 74 938 
050 134 500 
633 380 364 

380 000 

8 013 13 
153 200 9 000 
34 853 135 

16 577 5 250 
123 000 74 000 
454 333 454 211 
448 000 448 000 

10 396 931 
17 700 31 300 

63 59 

33 495 1 447 139 351 

100 

25 101 23 081 38 613 61 876 3 602 76 342 23 850 4 525 47 967 

388 445 1 059 301 
358 729 984 635 

29 716 74 666 

5 093 11 035 

3 834 507 1 074 330 
3 372 117 950 491 

462 390 123 839 

177 111 

590 518 , 2 004 424 
543 651 1 746 479 

'"46 867 257 945 

9 937 30 690 

1 693 626 196 775 
1 643 539 170 247 

50 087 26 528 

57 750 

1 621 1 015 133 473 
1 621 1 015 133 473 

79 117 290 793 1 259 963 204 669 56 886 279 187 323 365 29 374 

567 791 1 488 163 
458 958 1 122 704 
108 833 365 459 

6 333 019 1 682 874 
4 610 666 1 354 366 
1 722 353 323 508 

737 155 2 942 716 
633 402 2 405 584 
103 753 537 132 

2 332 683 238 899 
1 959 231 182 997 

373 452 55 902 

671 873 558 326 
671 873 558 326 

32 817 SO 730 
32 817 SO 730 . 

a) durch zeitliche Überschneidungen, b) durch Nichterfassung der Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. - 2) Einschi. 
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0. Einnahmen und Ausgaben nach 

1. Ein 

Stauern nach Arten ... 1 000 

Einnahmen 
Insgesamt Bund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 
Sonderver¬ 

mögen 

' 

zusammen 
ohne 

Stadtstaat en 
1 2 3 4 5 6 

I. Vermögensunwirksame Einnahmen 

A. Steuereinnahmen 

1) 
Gemeinschaftssteuern 

38 298 060 

15 003 365 

23 294 695 

Einkommen- und Körperschaftsteuer 

Bundosanteil . 

Länderanteil .... 

16 173 00(^16 173 0002* 

25 896 369 

42 563 100 

16 666 731 

25 896 369 

Bundessteuern . 

Umsatzsteuer.. 

Umsatzausgleichsteuer ... 

Beförderungsteuer .. 

Zölle . 
Tabaksteuer .. 

Aus dem Branntweinmonopol 

Mineralölsteuer . 

Sonstige Verbrauchsteuern 

41 285 000 41 285 000 

21 140 000 21 140 000 

2 150 000 2 150 000 

930 000 930 000 

2 200 000 2 000 000 

4 600 000 4 600 000 

1 600 000 1 600 000 

7 300 000 7 300 000 

1 365 000 1 365 000 

Ländersteuern. 7 137 835 

o ßiersteuer . 994 000 

Vermögensteuer ...................... 1 916 000 
Erbschaftsteuer ..  246 600 

Grunderwerbsteuer .   256 400 

Kapitalverkehrsteuer . 192 601 

Kraftfahrzeugsteuer einschl. Zuschlag 2 614 000 

Versicherungsteuer .  350 800 
Rennwett- und Lotteriesteuer ..  364 324 

Viechseisteuer ..    146 400 

Feuersehutzateuer .   56 610 

Sonstige .. 100 

7 137 835 6 391 773 
994 000 912 000 

1 916 000 1 681 000 
246 600 213 800 

256 400 223 900 
192 601 163 601 

2 614 000 2 417 000 

350 800 286 000 

364 324 310 532 
146 400 131 000 

56 610 52 940 

100 

Gemeindesteuern ......... Stadtstaaten 

*) Gera. (Gv.) 

1 364 145 

8 902 311 

1 364 145 
8 902 311 8 902 311 

Grundsteuer A ....................... 35 089 
Grundsteuer 8 .. 1 257 931 

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital 7 261 975 

Gewerbesteuer nach der Lohnsumme .... 854 200 

Übrige Steuern und steuerähnliohe 
Einnahmen"^ ........................ 857261 

35 089 34 189 

1 257 931 1 038 581 

7 261 975 6 382 175 
854 200 657 200 

857 261 810 166 

Lastenausgleichsabgaben 1 579 000 1 579 000 

Sonstige Abgaben 5 002 5 000 2 2 

Minderertrag an Steuern 30 000 - 30 000 

38 538 781 

29 686 470 
8 902 311 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter, 

Steuereinnahmen zusammen (Summe I A) ... 

Staat 

*) Gern. (Gv.) 

102 312 662 57 433 000 1 579 000 

93 410 351 57 433 000 1 579 000 

8 902 311 

43 300 662 

34 398 351 

8 902 311 
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0 1 
*) 

Gebietskörperschaften und Arten 

nahmen 

OM Steuern nach Arten 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder- 
sächsln 

Ncrdrhein- 
Uectfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- l _ 

.... .. , Bayern 
Württemberg! 

„ . | Stadt- 
Saarland 

! Staaten 
Hamburg Bremen 

Berlin 
(West) 

7 8 9 10 11 12 ! 13 14 l 15 16 17 13 

1 217 100 
474 669 
742 431 

295 000 13 034 000 4 426 200 
675 050 5 150 400 1 726 200 
619 950 7 883 600 2 700 000 

£34 100 6 844 000 
734 799 2 669 160 
149 301 4 174 840 

6 135 000 462 660 
2 392 650 180 437 
3 742 350 282 223 

4 265 040 2 800 000 
1 663 366 1 092 000 
2 601 674 1 708 000 

665 040 800 000 
259 36.6 312 000 
405 674 488 000 

208 120 
9 000 

34 000 
7 200 

20 300 
2 300 

108 000 
6 400 

13 720 
5 500 
1 700 

615 500 2 198 200 
52 000 280 000 

127 000 679 000 
18 000 85 000 
24 000 65 000 
11 000 80 000 

300 000 730 000 
27 000 105 000 
35 500 115 500 
14 000 46 000 
7 000 12 700 

685 150 329 360 
76 000 60 000 

230 000 60 000 
19 000 9 000 
20 000 
25 800 4 800 

230 000 165 000 
30 000 3 500 
31 250 18 060 
18 600 6 000 
4 500 3 000 

991 300 1 241 000 123 
140 000 275 000 20 
250 000 265 000 36 

33 000 40 000 2 
35 000 55 000 4 
14 500 22 000 3 

400 000 440 000 44 
46 000 65 000 3 
40 400 49 500 6 
21 400 17 000 2 
11 000 12 500 

143 746 062 390 
000 82 000 28 
000 235 000 135 
600 32 800 16 
600 32 500 16 
201 29 000 16 
000 197 C00 94 
100 64 800 47 
602 53 792 25 
500 15 400 9 
540 3 670 • 1 

100 

000 108 052 248 000 
500 20 000 33 500 
000 29 000 71 COO 
000 3 800 13 000 
500 4 500 11 500 
000 3 000 10 000 
000 33 000 70 000 
000 5 800 12 OOO 
700 5 092 23 000 
600 3 30C 2 500 
700 570 1 400 

100 

297 829 912 885 3 541 741 973 917 401 143 1 421 799 252 346 100 651 

364 145 614 300 213 845 536 000 

1 509 
45 006 

190 956 
30 103 

6 400 9 673 
120 569 408 260 
682 926 2 333 046 

36 100 508 785 

3 044 3 
97 518 46 

716 938 282 
58 097 24 

143 6 646 
230 140 960 
225 1 116 624 
115 

3 440 334 
165 348 14 690 
962 073 77 387 

900 900 
219 350 62 500 
899-800 480 000 
197 000 70 000 

• • 

27 850 129 000 
134 800 285 000 
44 000 83 000 

30 255 66 890 281 977 98 320 ' 45 430 157 569 121 485 8 240 47 095 900 7 195 39 000 

1 248 380 
950 551 
297 829 

4 148 335 
3 235 450 

912 885 

13 623 541 
10 081 800 
3 541 741 

4 359 067 
3 385 150 

973 917 

1 879 805 
1 478 662 

401 143 

6 587 939 
5 166 140 
1 421 799 

6 235 696 
4 983 350 
1 252 346 

506 018 
405 367 
100 651 

4 711 881 
4 711 881 

2 712 300 727 581 
2 712 300 727 561 

272 000 
272 000 
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noch* 0. Einnahmen und Ausgaben nach 

noch: 1. Ein 

1 000 

0 1 

* 

Sonstige Einnahmen nach Arten 

Einnahmen 

B. Sonstige vermögensunwirksame Einnahmen 
4) 

Gebühren, Entgelte, Strafen, Betriebseinnahmen 

Staat 
*} Gern. (Gv.) 

5) 

Überschüsse aus Vorjahren ........ 

Staat 
*} Gern. (Gv.) 

Sonstige 

Staat 
*) Gern» (Gv») 

darunter: Staatliche Einnahmen aus 
Mieten und Pachten .... 
Gewinne aus Unternehmen, Einnahmen aus 

. Sondervermögen ...................... 
Zinsen... 

Sonstige vermögensunwirksame Einnahmen 
zusammen (Summe I ß) .................. 

Staat 
*) Gern. (Gv») 

Vermögensunwirksame Einnahmen zusammen (Summe 1) 

Staat 
*) Gern. (Gv») 

4) 
II» Vermögenswirksaae Einnahmen 

Schuldenaufnahmen aus Kreditmarktmitteln, 
öffentlichen Sondermitteln, innere Darlehen »» 

Staat 
*) Gern. (Gv«) 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalver¬ 
mögen, Kapitalrückzahlungen, Rückflüsse 
von Darlehen.. 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

Erlöse aus Veräußerungen .. 

Staat 
*) Gern. (Gv«) 

Vermögenswirksame Einnahmen zusammen (Summe II) 

Staat 
*) Gern» (Gv.) 

III» Summe der Einnahmen (I + II) 

Staat 
*) Gern. (Gv.) 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter», 
ten.- 5) Betriebseinnahmen nur Staat. 

j j Lasten~ ’ ERP- 
Sondervcr« 

möqen 

* 

Insgesamt j Bund ausgleichs- 
f onds 

zusammen 
, ohne • 

Stadtstaaten 
1 j 2 3 4 5 6 

7 697 270 

3 215 686 
4 481 534 

234 121 

SC3 
233 213 

*8 593 793 

243 639 

243 639 

426 763 

5 218 722 2 425 763 
3 375 076 

379 030 

645 005 
937 330 

16 525 189 

8 435 316 
8 039 873 

3 600 800 

1 958 220 
1 642 580 

414 507 

121 500 94 011 
293 007 

16 053 823 

8 315 557 
7 743 256 

195 000 

195 000 

192 132 

369 531 
259 221 

2 670 402 

2 670 4C2 

118 837 851 60 103 402 

101 845 667 60 103 402 
16 992 184 

29 000 

195 000 

195 000 

1 774 000 

1 774 000 

12 043 516 2 016 084 500 000 

6 235 837 2 016 084 500 000 
5 807 679 

211 029 

211 029 

94 011 

280 000 

280 000 

2 321 124 

2 321 124 

841 187 

841 187 

1 905 
282 676 

841 187 

841 187 

841 137 

341 187 

714 988 

714 988 

780 000 714 988 

780 000 714 988 

7 453 631 6 772 333 

2 972 047 
4 481 584 

234 121 

908 
233 213 

2 290 749 
4 481 584 

233 213 

233 213 

5 130 848 4 603 871 

1 755 772 
3 375 076 

186 898 

273 519 
366 433 

1 228 795 
3 375 076 

101 796 

195 770 
279 648 

12 818 600 11 609 417 

4 728 727 
8 089 873 

3 519 544 
8 089 873 

56 119 262 50 198 198 

39 127 078 
16 992 184 

33 206 014 
16 992 184 

9 527 432 8 900 212 

3 719 753 
5 807 679 

3 092 533 
5 307 679 

2 394 783 2 285 237 

752 203 
1 642 5S0 

320 496 

27 489 
293 007 

642 657 
1 642 580 

309 060 

16 053 
293 007 

12 242 711 11 494 509 

4 499 445 
7.743 266 

3 751 243 
7 743 266 

134 896 674 62 424 526 2 554 000 1 556 175 68 361 973 ‘-1 692 707 

110 161 224 62 424 526 2 554 000 1 556 175 . 43 626 523 36 957 257 
24 735 450 - - - 24 735 450 24 735 450 

» 1) Mit Ausnahme der durch Am» 2 kenntlich gewachten Betröge nach Schätzun 



öl 

Gebietskörperschaften und Arten 

nahmen 

OM Sonstige Einnahmen nach Arten 

Länder 
Schleswig-j Nieder- INordrhoin- 
Holstein Sachsen Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
ßaden- 

Württembero 
Eayern Saarland Stadt- I ,, . . , Hamburg 

Staaten I 
Bremen 

Berlin 
(West) 

7 l 8 I 9 10 11 12 | 13 | 14 15 | 16 17 . 18 

320 069 765 558 

97 945 265 257 
222 124 500 301 

848 14 340 

M H 

848 14 340 

238 007 524 487 

113 143 211 473 
124 864 313 014 

3 280 8 094 

3 665 18 376 
6 123 18 889 

1 828 082 763 022 

394 266 243 474 
1 433 816 519 548 

60 174 12 808 

60 174 12 808 

1 650 450 420 190 

274 555 128 807 
1 375 895 291 383 

14 741 11 570 

6 588 40 402 
123 055 22 456 

346 038 1 132 026 

144 001 455 910 
201 957 676 716 

17 209 53 267 

17 209 53 267 

249 026 669 223 

124 009 133 904 
125 017 535 319 

5 445 23 158 

30 252 15 662 
12 296 37 900 

1 520 720 96 218 

626 516 63 500 
804 204 32 913 

58 409 6 158 

63 409 6 158 

764 717 87 771 

220 152 22 752 
544 565 65 019 

29 838 5 620 

80 272 553 
47 421 11 508 

681 293 319 236 

681 29S 319 236 

908 

908 

526 977 207 619 

526 977 207 619 

85 102 43 780 

77 749 51 809 
86 785 16 528 

62 742 299 320 

62 742 299 320 
■M *• 

- 908 

908 

119 333 200 025 

119 333 200 025 

9 207 32 115 

22 214 3 726 
4 514 65 743 

553 924 1 304 385 

211 088 476 730 
347 836 827 655 

3 538 706 1 196 020 

668 821 372 281 
2 869 885 823 739 

612 273 1 855 116 

268 090 589 814 
344 183 1 265 302 

2 353 846 190 147 1 

846 668 86 052 1 
1 507 178 104 C95 

209 183 526 835 

209 183 526 855 

182 075 500 253 

182 075 500 253 

1 807 304 5 452 720 17 162 247 5 555 087 2 492 073 8 443 055 8 589 542 696 165 5 921 054 3 239 155 909 656 1 772 253 

1 161 639 3 712 180 10 750 621 3 757 431 1 746 752 
645 665 1 740 540 6 411 626 1 797 656 745 326 

5 755 954 
2 687 101 

5 830 016 491 419'5 921 064 3 239 155 
2 759 524 2,04 746 

909 656 1 772 253 . 

343 664 1 187 416 2 262 902 1 708 798 704 376 1 272 291 1 249 510 171 255 

200 000 
143 664 

565 490 
621 926 

112 560 440 802 

495 100 632 200 
1 767 802 1 076 598 

770 315 202 505 

21 523 
91 032 

207 695 
233 107 

131 874 
638 441 

34 699 
167 806 

14 249 46 349 140 373 31 097 

321 
13 928 

1 880 
44 469 

1 838 
138 535 

8 268 
22 829 

200 439 
503 937 

89 631 

24 062 
65 569 

14 820 

1 622 
13 198 

444 716 
827 575 

332 196 

112 710 
219 485 

37 931 

500 
37 431 

452 390 102 198 
797 120 69 057 

291 746 45 452 

82 386 27 703 
203 360 17 779 

19 165 5 076 

139 1 465 
19 026 3 591 

470 473 1 674 567 3 173 590 1 942 400 808 827 1 642 418 1 560 421 221 813 

221 849 775 065 628 812 675 167 226 123 557 926 
248 624 899 502 2 544 778 1 267 233 582 704 1 084 492 

534 915 131 386 
1 C25 50G 90 427 

627 220 

627 220 

109 546 

109 546 

11 436 

11 436 

748 202 

748 202 

300 000 

300 000 

33 123 

33 123 
*•* 

7 000 

7 000 

340 123 

340 123 

2 277 777 7 127 287 20 335 837 7 497 487 3 300 905 10 085 473 10 149 963 917 978 6 669 266 3 579 278 

1 383 488 4 487 245 11 379 433 4 432 598 1 972 875 6 313 880 
894 289 2 640 042 8 956 404 3 064 889 1 328 030 3 771 593 

6 364 933 622 805 6 669 266 3 579 278 
3 785 030 295 173 - 

m ouu 

111 500 

11 667 

11 667 

979 

979 

124 146 

124 146 

1 033 802 

1 033 802 

215 720 

64 756 

64 756 

3 457 

3 457 

2S3 933 

283 933 

2 056 186 

2 05S 186 

gen der Länder#— 2) Nach Schätzungen des BMF.- 3) Einschi. Steuerbeteiligungsbeträge.- 4) Soweit nicht von Gebietskörperschaf- 

'31 



D r> 
/ 

noch; D. Einnahmen und Ausgaben nach 

2. Aus 

Ausgaben nach Arten 1 000 

Ausgaben 

! j Lasten- ERP- 
Sonderver» 

mögen 
Insgesamt j Bund ausgl^ichfl-* 

fonds 
zusammen 

ohne 
Stadtstaaten 

_1_1_1_ 3 4 5 6 

1) 
I« Vermögensunwirksame Ausgaben 

2) 

Personalausgaben..... 32 203 917 6 963 429 •» - 

Staat 24 605 322 6 963,429 
*) Genu (6v.) 7 598 595 

davon:staatliche Ausgaben für 
Beamte. 13 562 350 4 247 262 
Angestellte ..... 4 430 771 1 046 121 
Arbeiter... 1 674 750 8S3 021 
Sonstige Personalausgabon................. 1 120 220 218 845 - ~ 
Versorgung 3 817 231 552 180 - «- 

Zinsen..... 3 205 247 1 203 775 183 000 34 355 

Staat 2 212 619 1 203 775 183 000 34 355 
*} Gern. (6v.) , 992 628 - 

Renten und Unterstützungen .. 12 546 924 5 001 950 3 669 000 - 

Staat --9-528 093 5 001 950 3 669 000 
*) Gern. (Gv.) 3 018 831 - 

darunter: Renten und Geldzuwendungen außerhalb 
der sozialen Angelegenheiten ..... *) Gern. (Gv.) 377 178 - 

Leistungen nach dem Bursdesentschädigunga- 
gesetz. Staat 2 062 265 175 000 

Fehlbeträge aus Vorjahren. 165 813 - - - 

Staat 98 759 - 
*) Gera. (Gv.) 67 054 

Sonstige vermögensunwirksame Ausgaben ............. 49 537 635 31 797 128 37 000 520 666 

Staat 42 992 9C1 31 797 128 37 000 520 666 
*) Gera. (Gv.) 6 544 734 

davon; 
Staatliche Ausgaben 

Sachausgaben  .. 2 773 322 1 270 355 - - 
.Straöenunterhaltung ........................... 324 316 1 197 900 ~ - 
Betriebsausgaben .............................. 1 166 928 86 531 - ' - 
Zuschüsse an Wirtschaftsunternehmenj Ausgaben 
an Sondervormögen ............................ 1 239 294 1 127 263 - •» 
Sonstiga. . 37 286 471 29 115 059 37 000 520 686 

Gemeindliche Ausgaben 
Steuerbetoiligungsbeträge ..................... 336 943 - - - 
Unterhaltung von unbewegliches! Vermögen ....... 924 152 «• - - 
Sonstige ...................................... 5 283 639 - - ~ 

Verraögensunwirksame Ausgaben 
zusammen (Summe I) •.  99 721 801 45 141 2S2 3 889 000 555 021 

Staat 81 499 959 45 141 282 3 889 000 555 021 
*) Gern. (Gv.) 18 221 342 

25 240 488 21 837 846 

17 641 893 
7 598 595 

9 315 088 
3 334 650 

815 729 
901 375 

3 225 051 

1 784 117 

791 489 
992 628 

3 875 974 

857 143 
3 018 831 

377 178 

1 887 265 

165 813 

98 759 
67 054 

10 638 107 
6 544 734 

1 502 967 
326 915 

1 082 467 

112 011 
7 613 746 

336 943 
924 152 

5 283 639 

31 914 656 
18 221 842 

14 239 251 
7 598 595 

8 006 920 
2 371 043 

437 174 
841 530 

2 582 584 

1 583 672 

596 044 
992 628 

3 407 249 

383 418 
3 018 831 

377 178 

1 404 585 

163 677 

96 623 
67 054 

17 182 841 15 148 613 

8 604 079 
6 544 734 

1 114 061 
282 012 
858 227 

39 433 
6 310 346 

336 943 
924 152 

5 283 639 

50 136 498 43 550 842 

25 329 000 
18 221 842 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 



3ebietsKörperschaften und Arten 

gaben 

3M 

02 

Ausgaben nach Arten 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder- jNerdrheirvt 
Sachsen jWes - "eien 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberc; 
L.vyern 

0 , ,! Stadt- 
Saarland . , j Staaten 

Hamburg Bremen 
Berlin 
(West) 

7 8 I 9 10 11 12 14 I 15 • 16 17 18 

1 077 915 2 933 240 6 519 985 2 270 879 1 270 176 3 261 517 

755 439 2 142 780 
322 476 790 460 

3 844 675 1 443 876 
2 675 310 827 003 

931 649 2 224 679 
338 527 1 056 638 

4 053 625 430 509 3 402 642 1 281 880 383 022 1 737 740 

2 570 050 326 103 3 402 642 1 281 880 383 022 1 737 740 
1 485 575 104 406 - 

414 750 
126 194 
24 854 
17 593 

172 048 

1 192 943 
394 186 

£0 933 
71 642 

423 076 

2 214 460 
475 290 

76 045 
415 146 
663 734 

765 842 
272 394 
52 810 
99 766 

253 064 

112 103 217 592 455 738 201 246 

65 860 
46 243 

98 541 
119 051 

96 490 
359 248 

52 610 
148 636 

517 720 
179 032 
33 402 
25 130 

176 365 

93 226 

38 744 
54 482 

157 625 529 462 1 120 511 328 487 158 241 

1 207 642 
436 197 

95 249 
57 554 

388 037 

214 998 

99 949 
115 049 

589 471 

521 933 171 565 1 303 168 
409 420 73 330 1 013 607 

80 600 13 281 378 555 
104 206 10 4S3 59 345 
453 826 52 454 642 467 

476 480 
409 686 
147 395 

14 600 
233 719 

163 480 
87 942 
48 037 
29 444 
54 119 

244 436 49 333 

109 046 
135 390 

34 804 
14 529 

430 376 93 076 

40 765 
116 860 

141 009 
388 453 

15 900 132 604 

8 634 

930 

930 

120 570 

84 124 

83 194 
930 

51 163 
1 069 348 

45 749 

280 709 

53 262 

13 429 
39 833 

15 123 
313 364 

12 726 

130 316 

4 198 

4 198 

4-1-847—- 
116 394 

6 660 

550 000 

8 702 

m 

8 702 

26 071 
563 400 

99 785 

112 130 

2 105 

2 105 

40 031 
330 345 

63 304 

180 720 

7 717 

32 409 
60 667 

450 

21 506 

2 639 

195 445 

195 445 
*• 

468 725 

468 725 

81 620 25 803 

81 620 25 803 

109 521 50 928 

109 521 50 928 

668 208 
515 979 
183 123 

15 801 
354 629 

88 022 

88 022 

308 276 

308 276 

482 680 

2 136 

2 136 
7 717 2 639 

848 350 1 987 483 4 814 507 1 503 512 873 137 2 180 795 2 735 279 205 750 2 034 028 

628 993 1 287 175 
219 357 700 308 

45 889 
13 412 
28 784 

540 908 

9 954 
30 489 

178 914 

162 371 
34 141 

114 187 

10 800 
965 676 

43 096 
122 611 
534 601 

2 150 909 
2 663 598 

282 499 

69 956 

14 831 
1 783 623 

112 038 
413 358 

2 138 202 

852 191 
651 321 

112 412 
34 870 
91 628 

275 
613 006 

38 757 
84 066 

528 498 

602 398 1 187 603 
270 739 993 192 

1 730 097 164 713 2 034 028 
1 005 182 41 037 

30 180 5 000 447 500 

- _ 2 136 

2 136 

640 543 299 366 1 094 119 

640 543 299 366 1 094 119 

80 084 
27 992 
54 728 

909 
438 685 

18 437 
40 584 

211 718 

192 790 
98 960 

164 822 

' 3 166 
727 865 

72 276 
111 505 
809 411 

190 504 
60 000 

312 657 

7 350 
1 159 586 

47 512 
12 637 
21 465 

2 102 
80 997 

388 906 
44 904 

224 240 

- 72 578 
1 303 400 

129 595 
13 439 
66 033 

36 671 
394 805 

40 111 
8 743 

42 563 

207 949 

219 200 
22 722 

115 644 

35 907 
700 646 

42 385 
108 614 12 925 
854 183 28 112 

2 205 557 5 872 471 13 244 712 4 438 638 2 953 482 6 381 016 7 652 153 802 813 6 585 656 2 143 744 764 119 3 677 793 

1 499 691 3 873 269 
705 866 1 999 202 

6 437 375 2 494 116 2 164 638 3 650 432 
6 807 337 .1 *944 522 788 844 2 730 584 

4 629 944 579 535 6 585 656 2 143 744 764 119 3 677 793 
3 022 209 223 278 - 
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D 2 

Ausgaben nach Arten 

noch: 0« Einnahmen und Ausgaben nach 

noch: 2» Aus 

1 000 

Ausgaben 
Insgesamt Eund 

Lasten- 

ausgleiohs- 

fonds 

ERP- 

Sonderver- 

möqen 
zusammen 

ohne 

Stadtstaaten 

1 2 3 4 5 6 

1) 
II« Vermögenswirksame Ausgaben 

Bauten und große Instandsetzungen 

Staat 

*) Gern. (Gv 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen 

Staat 

*) Gern» (Gv 

Erwerb von Grundvermögen 

Staat 

Gern. (Gv 

Gewährung von Darlehen(an Dritte) 

Staat 

*) Gern. (Gv 

Beteiligungen 

Staat 

') Gern. (Gv 

Tilgung 
3) 

Staat 

Gern. (Gv 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen. 1 228 269 

Staat 

*) Gera. (Gv 

Vermögenawirksarae Ausgaben zusammen (Summe II) 

Staat 

*) Gera. (Gv 

III. Summe I + II 

Staat 

*) Gern. (Gv 

Zahlungen an Gebietskörperschaften 

Staat 

Gern. (Gv 

«/« Zahlungen von Gebietskörperschaften 

Staat 

*) Gera. (Gv 

IV. Nettoausgaben 

Staat 

*) Gern. (Gv 

16 841 100 

8 182 811 

8 658 289 

1 204 852 

616 915 

587 937 

1 790 453 

596 894 

1 193 559 

8 958 666 

7 472 077 

1 486 589 

409 059 

241 217 

167 842 

2 642 663 

1 716 258 

926 405 

4 838 975 

4 838 975 

171 472 

171 472 

249 690 

249 690 

2 105 596 

2 185 596 

128 228 

128 228 

960 230 

960 230 

56 790 

1 171 479 

.. 33 075 062 

18 882 962 

14 192 100 

8 534 191 

8 534 191 

132 796 863 53 675 473 

100 382 921 53 675 473 

32 413 942 

26 111 786 

22 516 394 

3 595 392 

23 616 393 

12 356 741 

11 259 652 

9 066 155 

9 066 155 

317 102 

317 102 

135 292 256 62 424 526 

110 542 574 62 424 526 

24 749 682 

337 000 

337 000 

220 000 

220 000 

40 000 

40 000 

597 000 

597 000 

4 486 000 

4 486 000 

15 000 

15 000 

1 618 000 

1 618 000 

2 883 000 

2 883 000 

951 355 

951 355 

20 250 

20 250 

2 475 

2 475 

974 080 

974 080 

1 529 101 

1 529 101 

m 

35 458 

35 458 

8 384 

8 384 

1 556 175 

1 556 175 

12 002 125 10 846 031 

3 343 836 

8 658 289 

1 033 380 

445 443 

587 937 

2 167 742 

8 658 289 

946 013 

358 076 

587 937 

1 540 763 1 408 053 

347 204 

1 193 559 

214 494 

1 193 559 

5 484 715 4 632 113 

3 998 126 

1 486 589 

260 581 

92 739 

167 842 

3 145 524 

1 486 589 

206 031 

38 189 

167 842 

1 459 953 1 374 538 

533 553 

926 405 

448 133 

926 405 

1 188 269 1 172 219 

16 790 

1 171 479 

' 740 

1 171 479 

22 969 791 20 584 998 

8 777 691 

14 192 100 

6 392 898 

14 192 100 

73 106 289 64 135 840 

40 692 347 

32 413 942 

31 721 898 

32 413 942 

16 995 173 16 323 300 

13 399 781 

3 595 392 

12 727 908 

3 595 392 

21 672 907 18 752 201 

10 413 255 

11 259 652 

7 492 549 

11 259 652 

68 428 555 61 706 939 

43 678 873 

24 749 682 

35 957 257 

24 749 682 

Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter.». 1) Soweit nicht an Gebietskörperschaften.- 2) Ohne 2 115,3 Mi 11 »OM Versor- 
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*) 
Gebiotskörpersohaften und Arten 

gaben 

DM 

D 2 

Ausgaben nach Arten 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder- fNordrhein- 
oachscr. |Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- . , j _ , , I Stadt- 

Württemt>cr\ ‘ ^fern I I Staaten 
Hamburg Bremen 

Berlin 
(West) 

n CO
 

LD
 

10 11 12 i 15 _L„14_J_J5_ 16 17 18 

341 917 1 184 738 3 302 954 1 518 802 812 392 1 944 875 1 563 011 177 342 .^ 156 094 

95 254 
246 663 

38 459 

13 408 
25 051 

24 505 

1 669 
22 836 

113 149 

69 769 
43 380 

413 

41 
372 

82 601 

35 766 
46 835 

84 430 

390 , 
84 040 

327 067 346 421 247 903 
857 671 2 956 533 1 270 899 

92 723 323 703 88 605 

196 226 489 182 
616 166 1 455 693 

420 543 
1 142 468 

65 146 1 156 094 
112 196 

24 104 
68 619 

103 664 
220 044 

31 379 
57 226 

164 805 670 232 124 911 

5 735 
159 070 

101 155 
569 077 

23 405 
101 506 

49 711 

23 859 
25 852 

71 272 

„8 „650. 
62 622 

435 018 1 687 096 913 673 305 784 

289 616 
195 402 

14 130 

1 684 
12 446 

1 170 559 
516 537 

747 185 
166 488 

75 830 50 329 

9 615 5 070 
66 215 45 259 

236 572 429 381 104 647 

127 443 
109 129 

66 633 
362 748 

22 488 
82 159 

164 379 459 172 110 410 

164 379 459 172 110 410 

134 294 
171 490 

18 785 

18 785 

66 402 

24 195 
42 207 

35 629 

35 629 

177 670 

98 553 
79 117 

228 440 

72 400 
156 040 

333 718 

198 079 
135 639 

39 280 

20 118 
19 162 

170 703 

23 987 
146 716 

133 021 

133 021 

150 771 24 366 

43 293 
107 478 

19 816 
4 550 

111 184 12 704 

111 184 
1 480 

11 224 

87 367 

87 367 

132 710 

132 710 

540 568 

540 568 

41 852 

41 852 

60 299 

60 299 

147 354 468 172 

147 354 468 172 

13 798 

13 798 
m» 

25 925 

25 925 

31 717 

31 717 

46 486 

46 486 

723 5S8 64 077 852 602 368 845 

477 186 
252 412 

7 197 

1 660 
5 537 

58 836 852 602 368 845 
5 241 

67 

1 
66 

238 770 '45 462 

114 410 
124 360 

33 211 
12 251 

172 538 12 640 

172 538 
350 

12 290 

54 550 

54 550 

85 420 

85 420 

16 050 

16 050 

10 100 

10 100 

26 900 

26 900 

3 703 

3 703 

54 929 428 828 

54 929 428 828 

8 450 36 000 

8 450 36 000 

20 969 

20-969 
* 

11 790 

11 790 

37 551 

37 551 

557 

557 

685 474 2 342 365 6 948 373 2 911 377 1 359 975 3 027 707 2 973 069 336 658 2 384 793 1 052 267 

216 297 775 649 1 798 047 1 077 430 387 224 902 319 1 057 092 
469 177 1 566 716 5 150 326 1 833 947 972 751 2 125 388 1 915 977 

178 840 2 384 793 1 052 267 
157 318 

283 215 1 049 311 

283 215 1 049 311 

2 891 031 8 214 836 20 193 085 7 350 015 4 313 457 9 408 723 10 625 222 1 139 471 8 970 449 3 196 011 1 047 334 4 727 104 

334 4 727 104 1 715 988 4 648 918 8 235 422 3 571 546 2 551 862 4 552 751 5 687 036 
1 175 043 3 565 918 11 957 663 3 778 469 1 761 595 4 855 972 4 938 186 

758 375 8 970 449 3 196 011 1 047 
381 096 

567 791 1 488 163 6 333 019 1 682 874 737 155 2 942 716 2 332 683 238 899 671.873 

453 958 1 122 704 4 610 666 1 354 366 633 402 2 405 584 1 959 231 182 997 671 873 
108 833 365 459 1 722 353 328 508 103 753 537 132 373 452 55 902 

1 181 045 2 571 450 6 186 427 1 534 942 1 745 255 2 265 966 2 807 942 459 174 2 920 706 

791 458 1 284 377 1 466 655 493 314 1 212 389 644 455 1 281 334 
389 587 1 287 073 4 719 772 1 041 628 532 866 1 621 511 1 526 608 

318 567 2 920 706 
140 607 

558 326 

558 326 

175 059 

175 059 

32 

32 

46 

46 

817 

817 

80 730 

80 730 

349 2 699 298 

349 2 699 298 

2 277 777 7 131 549 20 339 677 7 497 947 3 305 357 10 085 473 10 149 963 919 196 6 721 616 3 579 278 1 033 802 2 108 536 

802 2 108 536 1 383 488 4 487 245 11 379 433 4 432 598 1 972 875 6 313 SSO 
894 289 2 644 304 8 960 244 3 065 349 1 332 482 3 771 593 

6 364 933 622 805 6 721 616 3 579 278 1 033 
3 785 030 296 391 - 

gung gern® Art. 131 Grundgesetz.*« 3) Gemeinden (Gv.) einschl. Tilgung an Gebietskörperschaften. 
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,prt *‘W i?» 

Einnahmen der Gemeinden (Gv. 

E. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1. Einnahmen 

1 000 

Ar den Einnahmen Zusammen 
Schleswig- Nieder- 

Kol nt ein_Sachsen 

Steuern und steuerähnliche Einnahmen 

Grundsteuer A..... 34 189 

Grundsteuer 3 ...... 1 038 581 

Grundsteuer C (üsulandsteuer) ... 

Gewerbesteuer nach 

Ertrag und Kapital ... 6 ’j('2 175 

der Lohnsumme ....... b')J 200 

Übrige Steuern und steuerähnliche Einnahmen”^) ....... Ö10 166 

Zusammen .. 8 J02 311 

Zuweisungen und Umlagen 
/ 

von Bund und Land.      5 95^ 7A'3 

von Gemeinden (Gv.) .    3 221 163 

Zusammen.   9 179 911 

Gebühren, Entgelte, Strafen ..  4 481 5^4 

Überschüsse aus Vorjahren ... 213 884 

Übrige Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb ........... 3 244 312 

Einnahmen aus der Vermögensbewegung 

Rückflüsso von Darlehen ... 227 871 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen ..... 28o 983 

Zusammen ... 854 

Einnahmen für den Lastenausgleich .. 2 335 475 

Einnahmen für den zivilen Bevölkerungsschutz2) . 9 08J 

Summe der Einnahmen .. 28 881 418 

darunter: Erstattungen.. 675 523 

Zuweisungen von 

Bund und Land . 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen .... 

Anteilbeträge vom o. Haushalt ..... 

Rückflüsse von Darlehen ....... 

Sthuidenaufnahmen 

bei Bund/Land .... 

bei Gemeinden (Gv. ) ... 

aus Kreditmarktmittein und öffentlichen Sondermitteln 

Innere Darlehen ....... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen .. 

Erlöse aus Vermögens Veräußerung .... 

Sonstige Einnahmen.'.... 

Summe der Einnahmen .... 

1 6m 25a 

120 618 

1 808 S76 

800 513 

11 647 

244 083 

26 182 

5 59-'> t>20 

213 059 

1 11b 079 

293 007 

150 565 

10 259 231 

A. Ordentlicher 

1 509 

45 006 

190 956 

30 103 

30 255 

297 829 

227 890 
91 534 

319 424 

222 124 

704 

119 017 

7 119 
17 644 

24 763 

207 035 

371 

1 191 267 

25 O63 

6 400 

120 5 63 

682 926 

36 100 

66 890 

912 88p 

740 211 

393 656 

1 133 367 

500 301 

14 340 

294 077 

32 832 

56 500 

89 332 

534 301 

839 

3 479 942 
32 283 

B. Außerordent 

54 844 116 686 

4 272 13 371 

59 116 130 057 

10 029 62 921 

199 

10 166 

881 

137 082 

6 582 

16 078 

7 071 

617 113 

4 813 

66 263, 143 ‘' u 

13 928 44 469 

5 991 iS 937 

310 044 1 045 234 

- 36 



1 

F 1 

und mehr Einwohnern und Gemeindeveroanrfe 

nach Arten 

DM Einnahmen der Gemeinden (Gv.) 

Mordrhein- j 
liest falon I 

Haushalt 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz ' 

Beden- 

'/ürttemborg 
Bayern Saarland 

9 673 
408 260 

3 044 

97 '518 
3 143 6 646 ■ ■ 3 440 334 

46 230 140 560 165 348 14 690 

2 333 046 
50s 785 
281 977 

3 341 741 

J16 938 

58 097 
98 320 

973 917 

282 225 
24 115 
45 430 

401 143 

1 Ho 624 

157 569 

1 421 799 

962 073 

121 485 

1 252 346 

77 387 

8 240 

100 651- 

2 807 547 432 089 205 38O 

1 132 115 298 347 113 640 

3 939 662 730 436 319 020 

1 433 816 519 548 201 957 

53 177 10 960 16 229 
1 347 789 284 655 124 822 

97 746 23 171 11 688 
116 665 28 407 15 543 

214 411 51 578 27 231 

695 521 291 730 109 761 
5 251 1 144 403 

11 231 368 2 863 96s 1 200 566 

372 591 30 468 16 082 

licher Haushalt 

693 254 774 131 73 241 
625 433 537 732 28 711 

1 318 687 1 311 8o3 106 952 

676 .716 894 204 32 918 
47 708 64 932 5 834 

48ü 011 524 477 63 464 

35 290 16 697 3 328 
25 590 22 756 3 878 

60 880 39 453 7 206 

484 090 12 846 191 
698 283 98 

4 496 589 4 100 404 317 314 
74 693 115 508 8 835 

531 892 293 324 183 283 
6l 184 11 036 6 006 

ü43 O76 304 36O 189 289 

182 952 76 333 62 602 

2 842 537 700 

131 732 6 496 20 018 
5 302 336 4 539 

1 652 698 1 074 146 482 013 
II5 104 2 452 21 924 

421 188 115 691 37 638 

138 535 22 829 13 198 
35 103 8 576 1 175 

3 328 532 1 611 806 833 090 

259 647 165 832 32 750 
11 870 . 12 819 60 

271 517 178 651 32 810 

207 462 191 213 6 951 

6 726 643 

23 510 36 043 640 

7 797 51 205 
787 172 775 359 69 037 

40 403 21 761 20 

151 880 169 264 10 373 

37 431 ' 19 026 3 591 
54 867 24 037 1 879 

1 588 765 1 416 048 125 706 

37 



noch: E» Haushaltsansätze der Gsmeindon mit 10 000 

2, Ausgaben 

Ausgaben der Gemeinden (G'„.) 1 0G0 

'bhleswig- 'Nieder- 

Holstein   Sachsen 
Art der Ausgaben 

Persönliche Ausgaben... 7 5.90 555 

Zuweisungen und Umlagen 

an Bund und Land .. 1 O58 071 

an Gemeinden (Gv.) ..... 9 4by 999 

Zusammen ...... 5 5’’“3 Ch.> 

Botriebazuschüsse an eigene Wirtschaftliche Uniornehi.cn 

Steuerbeteiligungsbeträge . 

Leistungen auf dem Gebiet der sozialen Angelegenheiten. 

Renten und Geldzuwendungen außerhalb der sozialen 

| 2 ’.auheiten... 377 178 

| Andere sächliche Vonvaltungs- und Zweckausgabon 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen . J24 152 

•; Zinsen . 992 628 

S Fehlbeträge aus Vorjahren  .. 43 688 

j Übrige ..... 9 966 910 

i Anteilbeträge an den ao. Haushalt  . 800 513 

a:/ ■ 
6-91 

0/, V 
r-.. 

Ausgaben der Vermögensbewegung 

Tilgung . So2 426 

Gewährung von Darlehen ... . 270 236 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen. 993 938 

Erwerb von Beteiligungen .  59 204 

Erwerb von Grundvermögen.    137 9^4 

Neu- und Wiederaufbau... 1 558 190 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen.  434 355 

Zusammen. 4 315 7^3 

Ausgaben für den Lastenausgleich ..^. 2 335 565 

Ausgaben für don zivilen Bevölkenungsschutz . 10 133 

Summe der Ausgaben ...... 28 896 786 

Zuweisungen an 

Bund und Land ..      13 9^7 

Gemeinden (Gv.} ..   33 3^® 

Zusammen . 4J 327 

Tilgung . 63 979 

Gewährung von Darlehen.. 1 216 353 

Zuführungen an Rücklagen und an kapitalvermögen . 178 041 

Erwerb von Beteiligungen .... 108 638 

Erwerb von Grundvermögen ... 1 055 595 

Neu- und Wiederaufbau.. 7 100 149 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen .  153 p82 

Sonstige Ausgaben . 335 5^7 

Gumno der .Ausgaben ....... 10 259 231 

1) Einschi. Steuerbeteiligungsbeträge.- 2) Soweit für Rechnung des Bundes. 

322 476 

A. Ordentlicher 

790 46O 

29 602 

72 193 

101 795 

72 652 

288 188 

360 840 

9 934 
100 360 

15 900 

30 489 

46 243 

930 

177 267' 

10 029 

41 127 

8 764 

67 521 

212 

5 619 

26 679 
17 896 

167 818 

207 035 

371 

1 191 267 

114 

6 924 

7 038 

5 708 

34 616 

16 519 

160 

17 217 
219 984 

7 155 
1 647 

310 044 

43 096 
255 84° 

132 604 

122 611 

119 0G1 

930 

519 771 

62 921 

101 175 

87 839 

125 893 

5 346 

■ 18 223 

151 712 

50 743 

540 931 

•534 301 

951 

3 484 316 

B. Äußerordent 

2 014 

2 605 

4 619 

7 954 

107 363 

38 486 

7 100 

140 847 

705 959 

17 876 

14 830 

1 045 234 
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und mehr Einwohnern und Somoindoverbändo 

nach Arten 

1 

E 2 

DM Ausgaben der Gemeinden (Gv.) 

Nordrhein- 

Ucstfalon 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

ßacen- 

‘rttenbarg 
Bayern Saarland 

Haushalt 

2 675 310 

461 985 
1 24o 631 

I 708 616 

112 038 
1 023 599 

45 749 

413 353 
359 248 

33 800 
2 067 284 

182 952 

332 135 
101 076 

391 885 
36 504 
47 310 

828 866 
174 706 

1 912 482 

695 521 

5 692 

II 235 649 

licher Haushalt 

405 
13 332 

13 737 

30 613 

415 461 

67 287 
29 711 

521 767 
2 127 667 

45 333 
76 951 

3 328 532 

827 003 

113 789 
204 478 

318 267 

38 757 
'300 638 

12 726 

84 O66 
148 636 

3 37° 
469 536 

76 383 

77 481 
26 187 

106 184 

1 651 
3 414 

44 840 
32 415 

292 172 

291 730 
1 144 

2 864 428 

10 050 
191 

10 241 

4 678 
140 301 

4 226 
43 608 
98 092 

1 226 059 
24 811 

59 790 

1 611 806 

338 527 

46 467 

56 401 

102 86b 

• 18 437 

109 734 

6 660 

40 58*1 

54 482 

• 2 025 
189 782 

62 602 ' 

38 799 
6 190 

25 70s 
1 499 

3 911 
73 990 
19 056 

169 153 

109 804 

751 

1 205 409 

400 
485 

885 

3 408 
165 300 

9 921 
17 286 
58 711 

542 176 
6 796 

28 613 

833 096 

1 O56 838 

257 945 
274 714 

532 659 

72 276 
463 615 

99 785 

111 505 
115 049 

1 477 
700 241 

207 462 

139 264 
15 386 

126 856 

9 501 
26 459 

265 873 
67 555 

650 894 

484 090 
698 

4 496 589 

4 473 

4 473 

7 452 
120 253 

6 165 
9 661 

129 581 
1 189 820 

11 562 
109 798 

1 588 765 

1 483 575 

49 895 
318 115 

368 010 

42 385 
327 041 

63 304 

108 614 
135 330 

6 058 
816 081 

191 213 

120 713 

24 353 
137 701 

4 425 
32 768 

157 654 
67 990 

545 604 

12 846 
283 

4 100 404 

192 

5 250 

5 442 

3 647 
228 O59 

34 837 
1 112 

78 416 
984 814 

39 488 
40 233 

1 416 048 

104 406 

25 736 
29 274 

55 010 

60 217 

'450 

12 925 
14 529 

98 
26 948 

6 951 

11732 
441 

11 69O 
66 

260 
8 526 

3 994 

36 7°9 

238 
243 

318 724 

792 
100 

892 

519 
4 800 

600 

10 964 
103 670 

556 

3 705 

125 706 
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